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Liebe Leserinnen und Leser! 
 
Seit der letzten Ausgabe ist viel passiert. 
 
Die Volleyballdamen haben eine der erfolgreichsten Spielzeiten 
der letzten Jahre gespielt. Nach der Vizemeisterschaft in der 
Liga haben sie den Bezirkspokal gewonnen! Gegen den ärgsten 
Widersacher TuS Bersenbrück glückte im Endspiel ein 3:0. Im 
Mai war dann auch klar, dass die Vizemeisterschaft den 
Aufstieg in die Landesliga bedeutete. Die Mannschaft um 
Trainer Martin Wohler freut sich auf die Herausforderung 
Landesliga und will alles geben um dort gut mithalten zu 
können. 
 

Ebenfalls im Mai hat die zweite Herren letztendlich ungefährdet 
die Meisterschaft der 3. Kreisklasse klar gemacht. Auch in der  
2. Kreisklasse spielt die Mannschaft von Hubert und Frank 
Middendorf vorne mit. 
 

Das Projekt „Stickeralbum“ war ein voller Erfolg. 250 Alben 
zum Einkleben sowie rund 120.000 TuS-Bilder wurden 
verkauft. Die Tauschbörsen waren eine tolle Erfahrung. Kam 
man doch mit Leuten allen Alters ins Gespräch mit denen man 
sonst nicht ganz soviel zu tun hat. 
 

Im Juli hat die Erste Herren eine fantastische Woche beim 
Niedersachsenpark-Cup gespielt und im 12. Versuch erstmals 
das Turnier nach einem fulminanten 5:0-Finalsieg gegen den 
FCR Bramsche gewonnen. 
 
Unsere Landesliga-Damen haben in ihrem Turnier, dem 
Niedersachsenpark-Pokal, gegen die SG Damme/Lembruch das 
„kleine Finale“ mit 5:1 gewonnen und den dritten Platz geholt.  
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Andere Mannschaften nutzten ebenfalls den Pias-Sportpark 
während ihrer Vorbereitung auf die nächste Spielzeit. Im Juni 
spielte BW Lohne bei uns gegen den Oberligisten SSV 
Vorsfelde (Wolfsburg) und gewann 5:1. Im Juli spielten die 
U17 Mannschaften von Werder Bremen und dem SC Paderborn 
hier Unentschieden (3:3). Die Frauennationalmannschaft der 
Polizei war bereits zum dritten Mal zu Gast und hat sich für ihre 
EM die in Lohne stattfand, hier vorbereitet. 
 

Im November fand die Blau-Weiße-Nacht statt. Wieder war es 
ein berauschendes Fest mit einer Tombola und einem 
spannenden Bilder-Quiz, welches vom „BewegtenTage“-
OrgaTeams, der Mannschaft des Jahres '23, organisiert wurde. 
Highlights waren wie in jedem Jahr auch die Ehrungen 
verdienter Sportlerinnen, Sportlern und „Machern“.     
 

Sportler des Jahres: Mike Marz 
Sportlerin des Jahres: Carolin Kreutzmann 
Mannschaft des Jahres: 2. Herren Fußball 
Hans-Huesmann-Gedächtnispreis: Wilma Buschermöhle 
Blau-Weiße-TuS-Trophäe: Markus Waltrapp 
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Fit für den Alltag 

 

                                 
                                   Neuer Übungsleiter beim TuS: Frank Beck 
 
Ab dem 05.12.2024 startet ein neuer Kurs beim TuS mit dem Thema "Fit 
für den Alltag". 

Heißt: Wir trainieren und verbessern 

- die Körperhaltung, durch Aufbau der Rumpf und Tiefenmuskulatur, 
um so eine Vorbeugung oder Linderung  

 z. B. Rückenschmerzen zu erzielen und was natürlich auch zur 
Sturzprophylaxe beiträgt. 

- die Ausdauer 

- die Beweglichkeit 

- den Spaß an der Bewegung (Sport) 

Wir trainieren, um den natürlichen Abbau der Muskulatur 
entgegenzuwirken. 

 

 
      Durch: 

- Körperspannungsübungen und Fitnessübungen mit eigenem 
Körpergewicht ohne Geräte/mit Hilfsmitteln. 

- Tabata und Funktionstraining 

- Sensomotorisches Trainig u.s.w. 

Im: 

- Block 

- Parcours oder Zirkel 

Auf: 

- der Matte bei Bodenübungen 

Der Übungsaufbau ist abgestimmt auf die Teilnehmer nach Leistung 
und Möglichkeiten, individuell. 

Wechselnde Kursthemen/Abläufe. 

Einbau von Wünschen der Teilnehmer. 

Und Spaß! 

Ablauf: 

Gelenkmobilisation - Aufwärmen - Hauptübungsteil - Dehnen - 
Entspannen 

Start: 05.12.24 ab 19.00 Uhr (bis 20.00 Uhr) in der kleinen 
Turnhalle.                                                                                               
Anmeldungen an: Frank Beck - 0157-8560 8117      
             oder am 05.12.24 einfach vorbeischauen 
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Fußballheld Elias Hasspecker in Spanien 
 
Erfolgreicher Abschluss einer inspirierenden Woche in Spanien 
Die diesjährige „Aktion junges Ehrenamt - FUSSBALLHELDEN- 
Bildungsreise“, organisiert vom Deutschen Fußball-Bund (DFB) und 
KOMM MIT, ging erfolgreich zu Ende. Vom 21. bis zum 25. Oktober 
verbrachten rund 230 engagierte Jugendfußballtrainer*innen, -
leiter*innen und Schiedsrichter*innen eine unvergessliche Woche in 
Spanien, um wertvolle Erfahrungen und neues Wissen für ihre 
ehrenamtliche Arbeit im Fußball mit in ihre Vereine zu nehmen. Und 
mitten drin und dabei, Elias Hasspecker vom TuS Neuenkirchen, der 
Fussballheld 2023 des NFV Kreis Vechta.  
 
DFB-Vizepräsident Ronny Zimmermann eröffnete die Woche mit einer 
eindrucksvollen Rede zur Bedeutung des Ehrenamts im deutschen 
Vereinsfußball. Am Dienstag fanden die ersten Theorie- und 
Praxiseinheiten auf verschiedenen Fußballplätzen, unter der Sonne 
Spaniens, statt. Ein Meet & Greet mit Vertreter*innen der 
Fußballlandesverbände, bei dem die Teilnehmenden die Möglichkeit 
hatten, sich auszutauschen, neue Kontakte zu knüpfen und voneinander 
zu lernen, rundeten den Tag ab. Diese Form der Netzwerktreffen fördert 
die Vernetzung und stärkte die Gemeinschaft im deutschen 
Jugendfußball. 
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Acht Workshops mit breiten Themen 
 
Der Mittwoch war ein Tag voller spannender Praxiseinheiten. DFB-
Direktor Nachwuchs, Training und Entwicklung Hannes Wolf 
vermittelte den Teilnehmenden die Philosophie der neuen Spielformen 
im Kinder- und Jugendfußball, während Bundesliga-Schiedsrichter 
Frank Willenborg Einblicke in den Bundesliga-Alltag gab und Fragen 
der Teilnehmenden beantwortete. 
Am Donnerstag erkundeten die Teilnehmenden die katalanische 
Metropole Barcelona. Neben Sightseeing bot dieser Ausflug eine 
wertvolle Gelegenheit, sich weiter auszutauschen und zu netzwerken. 
Am Abend fanden dann verschiedene Workshops rund um das 
Vereinsleben statt, in denen die Teilnehmenden ihr neu erlerntes Wissen 
vertiefen konnten. In insgesamt acht Workshops wurden Themen wie 
moderne Mannschaftsführung, Jugendfußballstrategien und Ballkrobatik 
behandelt. Im Anschluss fand ein spannendes Headis-Turnier statt, bei 
dem die Teilnehmenden ihre Geschicklichkeit und ihren Teamgeist 
unter Beweis stellen konnten. 
 

      
 
 

 

 
Der Freitag begann mit der letzten Einheit in den Lerngruppen, gefolgt 
von einem großen Abschlussturnier aller Gruppen inklusive der 
Referent*innen und des Organistionsteams statt. Eine feierliche 
Abschlussveranstaltung, bei der erstmalig auch 17 Kindertrainer*innen-
Zertifikate (KITZ) übergeben wurden, rundete die Woche ab. Philipp 
Reinartz, Geschäftsführer von KOMM MIT, betonte zum Abschluss: 
„Wir freuen uns, dass wir mit dieser Reise einen wichtigen Beitrag zur 
Anerkennung und Motivation der jungen Ehrenamtlichen leisten 
können. Ihr Engagement ist das Fundament unserer Vereine und sichert 
den Amateurfußball in Deutschland.“ 
Mehr als Anerkennung 
Die FUSSBALLHELDEN-Bildungsreise ist nicht nur eine 
Anerkennung für das Engagement der Ehrenamtlichen, sondern auch 
eine wertvolle Möglichkeit zur persönlichen und fachlichen 
Weiterbildung. Durch die Zusammenarbeit des DFB und KOMM MIT 
sowie die Unterstützung von VW konnte erneut eine erfolgreiche 
Veranstaltung geschaffen werden, die die jungen Ehrenamtlichen 
bestärkt, ihren Einsatz im deutschen Fußball fortzusetzen und 
weiterzuentwickeln. 
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Von links Andreas Menke (Vorsitzender TuS Neuenkirchen), Marcel Brune 
(Kreisehrenamtsbeauftragter NFV Kreis Vechta) und Fußballheld 2023 Elias 
Hasspecker.                   
 
 
 
 
 
 
                                 

Seit 2015 wird der Ehrenamtsförderpreis Fußballhelden“ 
ausgeschrieben. Die Ausschreibung des DFB richtet sich speziell an 
die Zielgruppe der jungen und talentierten Ehrenamtlichen von 18 
bis 30 Jahre aus den Jugendabteilungen der Amateurvereine. Mit den 
"Fußballhelden" werden im speziellen Kinder- und 
Jugendtrainer*innen sowie Jugendleiter*innen angesprochen. 
Analog zum klassischen DFB-Ehrenamtspreis wird ein*e 
Kreissieger*in aus jedem Fußballkreis ausgezeichnet, sodass jährlich 
bundesweit 263 junge, talentierte "Fußballhelden" Anerkennung 
erhalten. 

 

 
 

Und im vergangenen Jahr wurde Elias Hasspecker vom TuS 
Neuenkirchen mit dem Titel "Fußballheld" vom NFV Kreis Vechta 
ausgezeichnet. Vor dem Pokalspiel der zweiten Herrenmannschaft 
des TuS gegen den TV Dinklage III erhielt Elias im Nachgang vom 
Ehrenamtsbeauftragten des NFV Kreis Vechta, Marcel Brune die 
Ehrenurkunde. 

    

          
Elias möchte sich recht herzlich bei den Verantwortlichen des 
TuS Neuenkirchen und des NFV Kreis Vechta bedanken, die es 
ihm ermöglicht haben, diese unvergessene Reise mitgemacht zu 
haben!                                                                               
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1. Damen Volleyball 
 

 
 

Um über die aktuelle Saison zu sprechen, müssen wir erst mal 
einen kleinen Zeitsprung zurück in die vergangene Saison 
machen. Viele erinnern sich bestimmt an unseren Heimspieltag 
am Ende der Saison, bei dem es gegen Nortrup und Bersenbrück 
um die Meisterschaft und den Aufstieg ging. Diese konnten wir 
leider nicht für uns entscheiden. 
 
Einige Wochen später standen wir im Bezirkspokal erneut der 1. 
Damen aus Bersenbrück im Finale gegenüber. Die Revanche der 
Ligabegegnung sorgte natürlich für eine besondere Motivation 
und nach drei spannenden Sätzen stand der neue Sieger im 
Bezirkspokal fest: Die 1. Damen Neuenkirchen kann sich endlich 
nach zwei Jahren mit drei dritten Plätzen von ihrem Ruf als TuS 
„Vizekirchen“ lösen und den Bezirkspokal gewinnen! Dieser Sieg 
löst bei allen große Freude und Euphorie für die nächste Saison 
aus. 

WWW.ABSOLUTE-TEAMSPORT-BOECKMANN.DE
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In diese Euphorie kommt dann einige Wochen später die nächste 
gute Nachricht: als Zweiter der Bezirksliga sind wir berechtigt und 
steigen in die Landesliga auf!! 
 
Für diese neue Herausforderung starteten wir im Mai motiviert 
und in veränderter Teamkonstellation in die Vorbereitung. Unsere 
langjährige Spielerin Fenna Taphorn verlässt den Volleyball. Dafür 
bekommen wir Unterstützung aus der 2. Damen durch Mathilda 
Kettler, Sina Bernholt, Leonie Schnieders und Sina Kohlack. 
Neben den Trainingseinheiten in der Halle standen auch Spinning 
Kurse oder Lauf- und Ausdauereinheiten auf dem Plan (Wer 
solche Einblicke nicht verpassen möchte, sollte uns auf Instagram 
folgen @tusneuenkirchen_volleyball).  
Die beiden geplanten Testspiele gegen Bakum und die zweite 
Damen der VG Hollage/Lechtingen konnten beide gewonnen 
werden, sodass wir mit einem guten Gefühl in die Saison 
starteten. 
 
Doch es folgte direkt am ersten Spieltag der große Dämpfer. In 
Bersenbrück erwischten wir einen gebrauchten Tag und fuhren 
mit einem deutlichen 3:0 für die Gastgeber und ohne Punkte 
wieder nach Hause. 
Es musste also einiges verbessert werden und mit diesen 
Erkenntnissen ging es für uns am 21.09 in unser erstes 
Heimspiel. 
Mit einem 3:1 gegen den Hagener Sv ging hier auch die ersten 3 
Punkte auf unser Konto.Beim 3:2 in Hollage sowie dem 3:0 im 
Nachholspiel gegen den Osnabrücker Sportclub konnten wir uns 
weitere 4 Punkte erspielen. 
Im nächsten Heimspieltag am 02.11.2024 standen uns zwei 
starke Gegner mit SV Alemannia Salzbergen 2 und dem BW 
Schinkel gegenüber. Hier kamen wir leider nicht über ein 3:1 bzw. 
ein 3:2 gegen die Osnabrücker hinaus, sodass wir aktuell mit 8 
Punkten auf dem 6. Platz liegen. Der Abstand nach oben ist 
allerdings nicht allzu groß. Daher werden wir weiter im Training 
arbeiten und dann dann hoffentlich bald die nötigen weiteren 
Punkte einfahren, um unser Saisonziel zu erreichen. 
 
Eure 1. Damen Volleyball 
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wieder nach Hause. 
Es musste also einiges verbessert werden und mit diesen 
Erkenntnissen ging es für uns am 21.09 in unser erstes 
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Mit einem 3:1 gegen den Hagener Sv ging hier auch die ersten 3 
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Punkte einfahren, um unser Saisonziel zu erreichen. 
 
Eure 1. Damen Volleyball 
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Ein ganz besonderer Tag! 

Einlaufkinder beim VfL Osnabrück 
 

Mitte September durften 22 Kinder des TuS Neuenkirchen am Spiel 
VfL Osnabrück gegen Hannover 96 II als Einlaufkinder teilnehmen. 
Vor mehr als 14.000 Zuschauern war die Aufregung zunächst sehr 
groß.  
Diese legte sich nach der ersten Runde durchs Stadion. Und als dann 
der Trainer des VfL, Uwe Koschinat, alle mit Handschlag begrüßte, 
konnte es losgehen. Mit großen Augen und strahlenden Gesichtern 
erledigten alle souverän ihre Aufgabe. 
Das Spiel durften wir danach gemeinsam auf der Kindertribüne 
verfolgen. Hier unterstützen wir den VfL mit vollem Einsatz. So 
mancher verlor dabei seine Stimme und ging heiser nach Hause. 
Ein großes Dankeschön an den VfL und deren Betreuerteam. Dies 
war ein unvergessliches Erlebnis für alle Beteiligten. 
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1. E- Jugend: Herbstmeister in der                 

1. Kreisklasse 
 
 
Bereits die ersten Trainingsspiele im Sommer, gegen Mannschaften 
aus der höheren Spielklasse (Kreisliga), ließen erahnen, dass wir in 
diesem Jahr eine starke Mannschaft in der E-Jugend stellen werden.  
Gegen Vereine aus der Nachbarschaft wie Vörden, Steinfeld oder 
Osterfeine zeigten die Kinder starke Leistungen und konnten die 
Spiele gewinnen.  
So starteten wir auch sehr erfolgreich in unsere Saison und konnten 
die ersten Spiele für uns entscheiden. Beim Auswärtsspiel gegen 
Lohne 2 trafen wir dann auf einem extrem defensiven Gegner, der 
uns einige Nerven kostete und uns zum Schluss ein 1:1 
Unentschieden abrang. Die nächsten Spiele konnten wieder 
gewonnen werden und so kam es zwei Spieltage vor Schluss zum 
Duell gegen den ebenfalls ungeschlagenen Tabellenersten, Visbek. 
Hier zeigten wir unsere beste Saisonleistung und konnten uns in 
einem spannenden, spielerisch hochwertigen Auswärtsspiel mit 2:3 
durchsetzen.   

 
 
 
Am Ende der 
Herbstrunde 
stehen wir nun 
ungeschlagen auf 
dem verdienten 
1. Tabellenplatz!! 
 
 

  Mannschaft  Sp.  Tore Punkte  
1. TuS Neuenkirchen 9 60:14  25 
2. RW Visbek 9 56:22  22 
3. Lohne II 9 24:14  17 
4. VfL Oythe II 8 32:24  15 
5. RW Damme II 9 34:40  14 
6. JSG Rechterf./Goldenst. 9 28:31  11 
7. JSG Langf./Bühren 9 23:40  8 
8. SC Bakum II 8 32:47  6  
9. GW Mühlen  9 23:50  6 
10. GW Brockdorf 9 22:52  2 
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(v.l. Tom Middendorf, Anton Gers-Grapperhaus, Laura Berkemeyer, Imad Kuni, 
Nick Tischler, Luis Schulte, Maximilian Sagner, Luca Wehry, Simon Eckel, Paul 
Adam, Hagen Schulte) 
 
 
Anfang November beginnt schon unsere Hallenrunde, in der wir uns 
in der 1. Leistungsklasse beweisen wollen.  
 
Vielen Dank an unsere Eltern, die uns bei allen Spielen Zuhause und 
auch Auswärts tatkräftig unterstützen.  
 
 
 
 
------------------------------Vitali und Christian----------------------------- 

 

 

 

 
Alte F2 / neue F1 - Die Großen ärgern 

 
Nach einer erfolgreichen Hinrunde in der 4. KK Staffel 3 (Süd), die 
wir mit dem 3. Platz abschließen konnten, ging es in der Rückrunde 
für unsere Mannschaft gegen BW Lohne IV, JSG Holdorf/ 
Langenberg II, den SV Carum II und weitere Teams aus dem 
gesamten Kreisgebiet. Neben neuen Gegner erwarteten uns auch  
längere Anfahrten. Für so manchen Lacher und spannende Momente 
sorgten die Gespräch der Kinder auf der Rückbank während der 
Fahrten zu den Auswärtsspielen: Wer ist heute unser Gegner? Wo 
stehen wir in der Tabelle? Wo steht der Gegner? Wie viele Tore 
haben sie geschossen? Was müssen wir tun, um ein oder zwei Plätze 
nach oben zu klettern? Die gedankliche Vorstellung des Spiels im 
Vorfeld, das Ausmalen vom Toreschießen und Gewinnen und das 
Durchspielen eines Spiels noch vor dem Anpfiff elektrisierte nicht 
nur unsere jungen Ballfreunde, sondern auch uns: das Trainer-Team. 
Und es führte auch dazu, dass wir mit ganz viel Einsatz und Herz 
Spiele für uns entscheiden konnten – selbst dann, wenn wir im 
Vorfeld als die schwächere Mannschaft galten. So gelang es uns, in 
einem packenden Spiel auf heimischem Platz BW Lohne IV mit 4:3 
zu besiegen und sie damit von der Tabellenspitze zu verdrängen. Am 
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letzten Spieltag trugen wir dann mit einer fulminanten Aufholjagd – 
von 0:3 auf ein 3:3 gegen den härtesten Konkurrenten 
Holdorf/Langenberg – dazu bei, dass Lohne letztlich doch noch den 
Staffelsieg feiern konnte. Wir fühlten uns wie die Sieger der Herzen! 

 
Gelungener Saisonabschluss und neue F1 

Am Ende der Saison hieß es dann Abschied nehmen von den 
Spielerinnen und Spielern, die unsere Mannschaft zur neuen Saison 
hin verlassen würden. Die gemeinsame Zeit auf und neben dem Platz 
hat uns als Team zusammengeschweißt, weshalb wir zum Abschluss 
noch eine besondere Aktion planten: Statt auf dem Spielfeld ließen 
wir diesmal die Kugel auf der Bowlingbahn rollen und stärkten uns 
mit Pizza. Ein großer Dank gilt auch den Eltern, bei denen wir uns 
stets unterstützt und wertgeschätzt gefühlt haben. 

 
Zur neuen Saison hat sich unser Team etwas verkleinert, dafür das 
Trainer-Team Verstärkung bekommen: Obwohl wir uns leider von 

Gesundheitszentrum Neuenkirchen
Friedenstr. 15

49434 Neuenkirchen
05493 - 99 27 477

gz-neuenkirchen@ewe.net

JETZT  TESTEN
Buche Dein persönliches 
Probetraining
- unverbindlich & kostenlos -

• EINFACH
• SICHER
• EFFEKTIV

Lerne den modernen und digitalen 
Kraft-und Ausdauerzirkel von 
milon kennen:

Wunschtermin vereinbaren
und los gehts! 



25

 

 

 

letzten Spieltag trugen wir dann mit einer fulminanten Aufholjagd – 
von 0:3 auf ein 3:3 gegen den härtesten Konkurrenten 
Holdorf/Langenberg – dazu bei, dass Lohne letztlich doch noch den 
Staffelsieg feiern konnte. Wir fühlten uns wie die Sieger der Herzen! 

 
Gelungener Saisonabschluss und neue F1 

Am Ende der Saison hieß es dann Abschied nehmen von den 
Spielerinnen und Spielern, die unsere Mannschaft zur neuen Saison 
hin verlassen würden. Die gemeinsame Zeit auf und neben dem Platz 
hat uns als Team zusammengeschweißt, weshalb wir zum Abschluss 
noch eine besondere Aktion planten: Statt auf dem Spielfeld ließen 
wir diesmal die Kugel auf der Bowlingbahn rollen und stärkten uns 
mit Pizza. Ein großer Dank gilt auch den Eltern, bei denen wir uns 
stets unterstützt und wertgeschätzt gefühlt haben. 

 
Zur neuen Saison hat sich unser Team etwas verkleinert, dafür das 
Trainer-Team Verstärkung bekommen: Obwohl wir uns leider von 



26

 

 

 

Matthias verabschieden mussten, konnten wir mit Mike und Luca 
glücklicherweise neue Unterstützer gewinnen. Für ihren Einsatz sind 
wir außerordentlich dankbar!  
 

Neue Saison: Wohin sind bloß unsere Tore verschwunden?  
Der Übergang in die neue Saison war von der Frage geprägt, gegen 
wen – und vor allem in welchem System – wir künftig spielen 
würden. Die Vorgabe, im 4+1 gegen 4+1 auf höhenreduzierte Tore 
anzutreten, und optional ein zweites Minifeld für Auswechsel- und 
Rotationsspieler aufzubauen, wirkte leider nicht nur auf dem Papier 
wie ein Rückschritt im Vergleich zur vorherigen Saison. Auch wenn 
der grundsätzliche Gedanke hinter diesem System im Kinderfußball 
nachvollziehbar ist, bedeutet der Systemwechsel für uns ein 
Zwischenjahr, in dem wir letztlich darauf warten, wieder „unseren“ 
Fußball im 6+1 gegen 6+1 spielen zu können. Dass Tore nicht mehr 
dokumentiert und Tabellenplätze irrelevant werden, nimmt dem 
Spiel ein wenig von seinem Reiz. Doch anschließend sei gesagt: Der 
Spaß am Fußball ist ungebrochen, und es ist erfreulich zu sehen, wie 
viele Kinder jede Woche zum Training erscheinen und zu spüren, 
wie wichtig ihnen das Spiel in ihrer F1 ist.  
 

 
Das Trainerteam 

Bastian – Jörn – Luca - Mike 

 

 
1. Damen: Elfte Saison in der Landesliga 
mit neuem Cheftrainer 
 
In der vergangenen Saison verabschiedeten wir uns erst spät aus 

dem Titelrennen der Landesliga Weser-Ems, spielten lange oben 

mit. Entsprechend früh machten wir bereits zum zehnten Mal den 

Klassenerhalt fix und konnten für eine weitere Saison in der 

zweithöchsten niedersächsischen Spielklasse planen. Zur Planung 

der Saison 24/25 gehörte diesmal auch die Suche nach einem 

neuen Trainer. Nach einigen Gesprächen wurden wir dann in 

Markus Gertz fündig. Der 45-jährige B-Lizenzinhaber konnte zuvor 

unter anderem die Ligakonkurrentinnen vom SV Harderberg in die 

Landesliga führen und sammelte weitere Erfahrungen bei den 

Damen der TuRa Löhne in der Landesliga Westfalen. Das 

Trainerteam komplettieren wie in der vergangenen Saison unsere 

ehemalige Mittelfeldstrategin Elena „Schlonz“ Kreienheder und 

Raphael von Wendt Papenhausen als Co-Trainer. Neben der 

wichtigen Personalie eines neuen Coaches zeichnete sich früh ab, 

dass wir auch in der neuen Saison weiterhin mit allen aktiven 

Spielerinnen planen können. Der Kader stellt sich mittlerweile sogar 

breiter auf als im letzten Jahr, denn wir konnten uns mit Ümran Sert, 

Angelika „Geli“ Holitschke und Justine Lüssenheide, die sich leider 

gerade noch von einer Verletzung erholt, sogar noch verstärken. 

Außerdem sind nun auch einige Spielerinnen unseres Nachwuchses 
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für den Damenbereich spielberechtigt und unterstützen uns 

punktuell.  

 

Das erste Highlight der noch jungen Saison erwartete uns bereits in 

der Sommervorbereitung mit dem neuorganisierten 

Niedersachsenpark-Pokal. Genau wie das Pendant der 

Herrenmannschaften  finden nun auch für uns zwei 

Vorrundenspieltage und ein Finalspieltag statt. In der Vorrunde 

konnte wir in einem zerfahrenen Spiel gegen Bohmte einen 2:0 Sieg 

einfahren, verloren aber gegen effektive Oberligistinnen vom TuS 

Lutten unglücklich mit 1:3. Trotz der Niederlage im zweiten 

Gruppenspiel qualifizierten wir uns für das kleine Finale im Derby 

gegen die SG Damme/Lembruch und konnten uns mit einem 

deutlichen 5:1 Sieg den dritten Platz sichern.  

 

Das erste Pflichtspiel der Saison bestritten wir im Bezirkspokal 

gegen den TV Dinklage. Nach einer dominanten Leistung, aber 

einigen vergebenen Großchancen feierten wir einen 6:0 Sieg mit 

Toren von Janina Jendrzejewski (2x), Sophia Engbarth (2x), Sophie 

Pollag und Anna Uphaus und damit das Weiterkommen in die 

zweite Runde. Und auch in der zweiten Pokalrunde gegen den VfL 

Wildeshausen stand die Null, auch dort fielen einige Tore für blau-

weiß. Insgesamt acht Mal musste die gegnerische Torhüterin den 

Ball aus dem Netz holen. Erfolgreich waren Janina Jendrzejewski 

(4x), Sophia Engbarth (2x), Anna Uphaus und Malena Krämer mit 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Tel. 05493 / 99 25 820 oder  

0157 / 84 65 29 68 
 
 

Öffnungszeiten 
 

Mo., Mi., Do., Fr.   12:00 – 14:00 Uhr 
    17:00 – 22:00 Uhr 
Di.    17:00 – 22:00 Uhr 
Sa. und So.   12:00  - 22:00 Uhr 

 
Inhaber: Ayhan Karadag 
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einem Treffer der Marke „Tor des Monats“. Mit dem Erreichen der 

dritten Pokalrunde haben wir schon jetzt eines unserer Saisonziele 

erreicht, indem wir eine Runde länger im Pokalwettbewerb 

verbleiben, als in der vergangenen Saison. Jetzt wollen wir aber 

natürlich auch im Pokal überwintern und das Viertelfinale sichern. 

Die Chance dazu haben wir am 31.10. gegen die 

Oberligaabsteigerinnen vom TV Jahn Delmenhorst.  

 

Auch im Ligabetrieb lässt sich bisher ein durchaus positives 

Zwischenfazit ziehen. Von sieben Spielen konnten wir fünf für uns 

entscheiden. Nur gegen Emsbüren (1:4), die als Aufsteigerinnen 

überraschenderweise noch ohne Punktverlust die Liga anführen und 

im Derby gegen Lohne (1:2) zogen wir den Kürzeren. Gegen 

Emsbüren war die Niederlage zwar nicht unverdient, weil wir zu 

keinem Zeitpunkt wirklich zu unserem Spiel fanden, wir ärgern uns 

jedoch massiv über die Art und Weise, wie die Tore fielen. 

Derbyniederlagen sind natürlich immer bitter, besonders schwer zu 

verkraften sind sie aber, wenn man über 90 Minuten gesehen 

eigentlich die bessere Mannschaft war und zumindest einen Punkt 

verdient gehabt hätte.  

 

Aber über unsere Siege wollen wir natürlich auch berichten. Zum 

Auftakt der Liga trafen wir auf den Osnabrücker SC II, der sich in 

den vergangenen Jahren ein bisschen zu einem „Angstgegner“ 

entwickelte hatte. Davon war aber diesmal in der ersten Halbzeit, die 

 

 
wir klar kontrollierten, wenig zu sehen. Nach Toren von Janina 

Jendrzejewski (2x) und der frisch zur neuen Kapitänin gewählten 

Sophie Borcherding ging es mit einer klaren Führung in die Pause. 

In der zweiten Halbzeit schalteten wir zu häufig zu früh ab ließen die 

Osnabrückerinnen fast wieder zurück ins Spiel. Aber auf drei 

Gegentore fanden wir immer eine Antwort und entschieden mit 

einem Dreierpack von Sophia Engbarth das Spiel mit 6:3 für uns.  

 

Gegen den TV Jahn Delmenhorst, der vor zwei Saisons noch in der 

Regionalliga beheimatet war, konnten wir einen 3:0 Heimsieg 

einfahren. Allerdings klingt das Ergebnis deutlicher, als es sich im 

Spielverlauf abzeichnete. Vor allem eine in der ersten Halbzeit 

starke Torhüterleistung und zwei schnelle Konter in der zweiten 

Halbzeit, die Sophia Engbarth und Janinan Jendrzejewski 

veredelten, sorgten für einen letztlich doch verdienten Sieg in einem 

Spiel, das aber durchaus auch anders hätte ausgehen können. Den 

sehenswerten Schlusspunkt der Partie setzte Kimberley Hübler mit 

einer direkt verwandelten Ecke quasi mit dem Schlusspfiff.  

 

Nichts für schwache Nerven war der knappe Auswärtssieg gegen 

extrem tiefstehende Gegenerinnen vom 1. FC Ohmstede. Uns fiel es 

schwer, das Abwehrbollwerk der Gastgeberinnen zu überwinden. So 

waren es schließlich zwei Standards, die uns den Torerfolg 

brachten. Ecken von Kimberley Hübler drückten Carolin Kreútzmann 

und Sophia Engbarth über die Linie. Prompt folgte jedoch jeweils die 
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Antwort der Oldenburgerinnen. Nach einem schnellen 

Umschaltmoment erzielte Sophia Engbarth den umjubelten 3:2 

Siegtreffer, den auch unsere B-Mädels Carla Meyer-Möhlenhoff, 

Taale Möller und Thea Grote mit über die Zeit retteten.  

 

Klare und völlig ungefährdete Siege folgten dann gegen die SG 

Elisabethfehn/Harkebrügge (5:0) und die SG Bohmte/Ostercappeln 

(9:1). In beiden Spielen verzeichneten die Gegnerinnen kaum eine 

nennenswerte Torchance und fanden gegen unsere pfeilschnelle 

Offensive keine Mittel. Die insgesamt 14 Tore, die unser 

Torverhältnis ordentlich aufpolierten, teilten sich Sophia Engbarth 

(5x), Sophie Borcherding (3x), Anna Uphaus (3x), Sophie Pollag, 

Carolin Kreutzmann und Janina Jendrzejewski.  

 

Nach sieben gespielten Partien belegen wir aktuell hinter Emsbüren, 

Delmenhorst und Lohne den vierten Tabellenplatz und können mit 

der bisherigen Ausbeute durchaus zufrieden sein. Bis zur 

Winterpause treffen wir noch auf den SV Olympia Uelsen, den SV 

Hage, BW Lohne, den SV Harderberg und die SG Spelle/Venhaus. 

Vor allem auf die Revanche im Derby brennen wir und wollen bis zur 

Pause weiter kontinuierlich Punkte sammeln.  

Feldkamp Einrichtungen GmbH · Heerweg 1 · 49434 Neuenkirchen - Vörden

Telefon: 05493 9882-0 · www.Feldkamp-Einrichtungen.de
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Der aktuelle Kader 

 

 
Stehend v.l.n.r.: Markus Gertz, Luisa Meyer, Malena Krämer, Anna 
Uphaus, Angelin Böning, Carolin Kreutzmann (stellvertretende Kapitänin), 
Mala Bosse, Kimberley Hübler, Ümran Sert, Elena Kreienheder 
 
Kniend v.l.n.r.: Laura Intelmann, Sophie Borcherding (Kapitänin), Merle 
Rabe, Sophia Engbarth, Anne Brickwedde, Sophie Pollag, Janina 
Jendrzejewski, Angelika Holitschke, Justine Lüssenheide 
 
Es fehlen: Maria Buschermöhle, Laura Futtermann 
 

 

 
 
Neue Trainer - neues Glück, die 1. B-Jugend startet durch  
 
 
Zum Saisonstart stand ein Umbruch für die 1. B-Jugend an. Das neue 
Trainerteam um Finn Grote, Ernst Bursy und Jens Hüdepohl musste 
aus 40 Spielern der 1. und 2. BJugend sowie der C-Jugend ein 
schlagkräftiges Team zusammenstellen, um in der Kreisliga 
anzutreten. Als Hinrundenziel wurde die Qualifizierung für die OM-
Kreisliga ausgegeben. Nach zwei Sichtungstrainings wurde dann 
folgendes Team zusammengestellt:  
 
 
Tor: Silas Brömlage, Lennox Lysakowski  
 
Abwehr: Luis Hagedorn, Arian de Jong, Alan Oles, Jonah Hüdepohl, 
Mattis Punte, Anrus Kenrisian, Kornel Sosniak, Julian Böschemeier  
 
Mittelfeld: Joris de Jong, Johann Pernhorst, Josh Bitter, Mahmoud 
Keder, Mohamad Kanjo, Ahmad Hassan  
 
Sturm: Oliver Zill, Finn Böschemeier  
 
 
In intensiven Trainingseinheiten und einigen Vorbereitungsspielen 
bereiteten wir uns auf den Ligabetrieb und die 1. Runde des 
Kreispokals vor. Dort trafen wir auf die JSG HoDiLa II. In einem 
sehr einseitigem Spiel wurden wir unserer Favoritenrolle gerecht und 
konnten einen 14:0 Sieg mit nach Hause nehmen. Eine Woche später 
stand das 1. Ligaspiel zuhause gegen BW Lohne II an. Nach einer 
trägen Anfangsphase kamen wir zunehmend besser ins Spiel und 
gewannen 6:0. Danach folgte das Spiel gegen Oythe II. Wir 
erwischten einen miserablen Start und lagen zur Pause 0:1 zurück.  
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Durch 2 Einzelleistungen konnten wir in einem schwachen Spiel 
trotzdem als Sieger vom Platz gehen (2:1). Im 2. Heimspiel gegen 
Brockdorf II hatten wir zahlreiche Chancen und konnten trotzdem 
nur einen 2:0 Sieg einfahren.  
Danach traten wir bei Osterfeine I an. In einem guten Spiel belohnten 
wir uns mit einem 5:2 Auswärtssieg. Nun stand das nächste 
Kreispokalspiel an. Als Gegner konnten wir Damme II empfangen. 
In einem sehr emotional geladenem Spiel konnten wir dank Silas, der 
kurz vor Schluß einen Elfmeter hielt, das Spiel mit 2:1 gewinnen.  
 
Am folgenden Sonntag mussten wir beim Tabellenführer BaCaLü 
antreten. Trotz guter Leistung ging das Spiel mit 3:1 an den 
Gastgeber. Danach folgte das Ligaspiel gegen Damme II. Diesmal 
konnten wir überzeugend mit 4:1 gewinnen. Am letzten Spieltag 
traten wir bei SFN Vechta an. Trotz der schlechtesten Saisonleistung 
konnten wir das Spiel mit 4:3 für uns entscheiden. Somit beenden 
wir die Hinrunde als Tabellenzweiter und das vorgegebene Ziel der 
Trainer wurde erreicht.  
 
Nun bereiten wir uns auf die Rückrunde in der OM-Kreisliga vor, bei 
der wir auf Mannschaften aus den Kreisen Cloppenburg, Oldenburg 
Land sowie BaCaLü, Damme II, Osterfeine und Lohne 3 treffen 
werden. Außerdem steht das Halbfinale im Kreispokal an. Bedanken 
möchten wir uns bei der Tischlerei Beran, die uns mit Aufwärmshirts 
ausstatten wird.  
 
Zudem ein Dank an alle, die uns bei den Spielen, besonders im Pokal 
gegen Damme, so zahlreich unterstützt haben.  
 
 

Frohe Weihnachten wünscht das Trainerteam der B1  

EURO DÖNEREEUURROO  DDÖÖNNEERR

Döner - Pizza - SalateDDöönneerr  --  PPiizzzzaa  --  SSaallaattee
Inhaber: Yardim

Bersenbrücker Str. 2 · 49434 Neuenkirchen

TTT   eee   lll   . 0..  00   555   444   999   3  933    99   111   333   444   111   333
_____________________________________________________________

Öffnungszeiten:
Mo.: Ruhetag

Di. - Sa.: 11:30 - 22:00 Uhr
So.: 11:30 - 21:00 Uhr

Lieferzeiten:
Dienstag - Samstag 17:00 - 21:30 Uhr
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Bericht U14 Volleyball 
 

Seit dem letzten Bericht des Volleyballnachwuchses ist einiges 
passiert. Das wichtigste zuerst: Es gibt nun keine U13 mehr. Die 
jüngeren neun Spielerinnen der Mannschaft bilden jetzt die neue 
U14, während die älteren in die U18 aufrücken die von Andreas 
Thielsch trainiert wird. In der „neuen U14“ sind daher Juliana 
Lieb, Frieda Wöbkenberg, Anna Viefhues, Laura Bechthold, 

Marlene Kreinest, Alexandra Schral, Emma Blomendahl,  
Helene Middendorf und Sophia Hasse. 

 

 
 
Und auch auf dem Feld hat sich einiges getan. Beim letzten 
internen Turnier bei dem das DVJ Volleyball Abzeichen gemacht 
wurde, zeigte sich das stark verbesserte Können der Spielerinnen. 
Vor allem die Bereiche Technik und im Zusammenspiel als 
Mannschaft sind die Spielerinnen von vor einem Jahr nicht mehr 
wieder zu erkennen. Aus diesem Grund wurde in Absprache 
zwischen den Trainerinnen und der Abteilung eine wichtige 
Entscheidung getroffen: Die U14 wird in der kommenden Saison 
in der Liga gegen Gleichaltrige spielen! 
Es ist die erste Meldung in der Liga für alle Spielerinnen, daher 
herrschte große Freude und auch Stolz bei der Verkündung der 
Neuigkeiten.  

 

 
Insgesamt sind aber alle motiviert und freuen sich auf ihre ersten 
„richtigen“ Volleyballspiele. Antreten wird die Mannschaft unter 
der Leitung von Laetitia Torbecke und Marleen Hüdepohl in der 
U14 Kreisliga Osnabrück Nord. 
Der Spielplan ist unten zu finden. Vor allem an den Heimspiel-
tagen freuen sich die Mädels, wenn viele den Weg in die Halle 
finden und sie bei dieser neuen Herausforderung unterstützen!   
Wir freuen uns sehr auf die Saison! 
 

Eure U14 Volleyball 
 

Die nächsten Spiele: 
So. 15.12.24 10:00 Uhr TuS Nk - SVC Belm-Powe 
So. 15.12.24 10:00 Uhr TuS Nk – TuS Bersenbrück 
So. 26.01.25 10:00 Uhr TuS Engter – TuS Nk 
So. 26.01.25 10:00 Uhr TV Schledehausen – TuS Nk 
So. 02.03.25 10:00 Uhr TuS Nk – SV Nortrup 
So. 02.03.25 10:00 Uhr TuS Nk – TuS Nersenbrück 
So. 16.03.25 10:00 Uhr TV Schledehausen – TuS Nk 
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In dieser Ausgabe ist mal wieder 
Platz für ein Interview. Ein 
Interview mit einem 
„Ehemaligen“, einem Fußballer, 
mit Marcel Großpietsch. 
 
Alter: 45 Jahre 
Beruf: Heilerziehungspfleger 
 
„Sally“ hat auf dem neuen 
Sportplatz im Biester Feld gar 
nicht mehr gespielt, am alten Platz 
an der Johanniterstraße war er 
jedoch so 15-20 Jahre  als aktiver 
Fußballer regelmäßig anzutreffen. 
Zudem war er für den TuS auch 
als Schiedsrichter im Einsatz. 
 
Marcel hat eine Nachricht an die TuSInfo geschrieben und nur 
warmherzige Worte für den Verein gefunden. Er wünscht sich ein 
Ehemaligentreffen für das Jahr 2025.  
Mal gucken, ob das realisiert werden kann... 
 
 
Wo hat dein Weg dich nach der TuS-Zeit hingeführt?  
 
Einen schönen Gruß aus dem Emsland an die TuS Familie. Seit 2009 
lebe ich im Emsland in Haren (Ems).  
Viele fragen sich bestimmt, wie kommt der ins Emsland. Dieses habe 
ich der Einrichtung Heimstatt Clemens-August zu verdanken.  

Schönhöft GmbH
Bieste 2 · 49434 Neuenkirchen

Tel. 05493/99250
Fax 05493/992525
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Dort habe ich als Heilerziehungspfleger meine Frau Monika kennen-
gelernt und sie hat mich hierhin gelockt.  
Seit 2012 sind wir verheiratet und zu unserem Glück kamen 2015 
unser Sohn Hennes und 2019 unsere Tochter Smilla dazu. 
 
In welchen Herrenmannschaften hast du bei uns gespielt?  
 
Im Herrenbereich habe ich zur damaligen Zeit in allen Mannschaften 
spielen dürfen. Die ersten Jahre in der 2. Herren unter Andreas 
„Ralli“ Reilmann, dann eine Saison unter „Stassi“ Wilbert in der 3. 
Herren und anschließend wieder in der 2. Herren diesmal unter 
Johannes Schwietering. Nach dem Wiederaufstieg in die 1. 
Kreisklasse 2002 habe ich in der 1. Herren gespielt. Zunächst unter 
Charly Kreutzmann (der ein guter Motivator war und sonst auch viel 
für den TuS getan hat) und anschließend unter „BT“ Bernd Tecker. 
Seine Methoden waren damals ähnlich wie bei Felix Magath. Er hat 
alles an Motivation rausgehauen was machbar war und ließ trainieren 
bis man nicht mehr konnte. Nach den Spielen war es mit ihm 
legendär. Später habe ich noch in der 3. Herren gekickt unter Ingo 
Großpietsch. Hier möchte ich noch sagen, dass die Zeit in der damals 
neuen Dritten auch sehr schön war. Die Vorbereitung auf die Spiele 
begann da meistens schon am Abend vorher. 
Alle Trainer waren besonders, jeder hatte seine Schwerpunkte, am 
liebsten habe ich jedoch unter Hannes Schwietering trainiert und 
gespielt. Er war ein sehr ehrgeiziger Trainer, noch ehrgeiziger als 
Ralli, aber Hannes war anders.  
Die Beiden waren sehr gut für den TuS und Ralli tut dem Verein 
sicherlich noch weiterhin gut – egal in welcher Funktion. 
Welchen Erfolg würdest du besonders hervorheben? 
 
Der schönste Erfolg war der Aufstieg mit der 2. Herren zurück in die 
1. Kreisklasse. Trainer war damals Johannes Schwietering. Die 
Saison war einfach nur sensationell. 
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Ein weiterer Erfolg war es ein Teil von den Schiedsrichtern sein zu 
dürfen. Eine Fahrt nach Prag mit Otto Breuksch war unvergesslich, 
als wir dort in der Kneipe gemütlich gegessen und getrunken haben. 
Wir haben so viel gelacht auf all den Fahrten, aber diese bleibt mir 
besonders in Erinnerung.  
Genauso wie eine Fahrt nach Oberhausen. 
Samstags ging die Tour los, nachts fragte ich Laser, wie spät denn 
morgen das Aufstiegsspiel sei? Laser antwortete: „Sally, wenn du 
morgen früh um sieben wach bist, fahren wir mit dem Zug nach 
Hause und mit dem Bus nach Kroge und spielen um den Aufstieg.“ 
Na ja, wir haben sehr viel getrunken und irgendwann war ich im 
Hotel und habe Laser um 6:00 Uhr geweckt. Beim Duschen klopfte  
es an der Tür,..Laser kam rein und fragte, „seit wann man denn mit 
Socken duschen würde“. Na ja sagte ich, wir haben keine Zeit, der 
Zug fährt um 8:00 Uhr. Laser hat sein Wort gehalten und wir sind in 
Kroge aufgestiegen. Ich habe das Spiel durchgespielt und wir haben 
den Aufstieg klar gemacht. Es war das beste Saisonspiel. 
 
 
Hast Du noch Kontakt zum TuS – zu ehemaligen Mitspielern, etc...? 
Nochmal wieder jemanden wieder getroffen? 
 
Kontakt habe ich zu wenigen Menschen aus Neuenkirchen. Aber 
über WhatsApp erfahre ich hier und da noch was.  
Vor kurzem habe ich „Wallo“ Karl Buschermöhle besucht. Er hatte 
damals Talent in mir gesehen und war Förderer in meiner Jugend. 
 
 
Bist du noch immer Werder-Fan? 
 
Seit mehreren Jahren Dortmund-Fan. Mein Bruder hat mich da 
herangeführt. Beste Fans und ein geiler Verein. 
 
 

 

 
Wie sieht es mit sportlichen Aktivitäten jetzt bei dir aus?  Hast du 
andere Hobbys für dich entdeckt?   
 
Sportlich bin ich nicht mehr aktiv. Meine Freizeit verbringe ich sehr 
gerne mit meinen Kindern und begleite sie an meinen freien 
Wochenenden bei ihren sportlichen Aktivitäten. Mein Sohn spielt 
Fußball und Handball – so lauffreudig wie ich es früher war, ist er 
allerdings nicht. 
 
 
 
Von Beruf bist du Heilerziehungspfleger. Wo bist du genau im 
Einsatz? 
 
Beruflich bin ich Heilerziehungspfleger bei der Lebenshilfe Leer 
e.V. im Wohnangebot tätig. Für mich ist es ein ganz besonderer 
Arbeitsplatz, der nicht nur ein „Job“ ist. Ich arbeite sehr gerne hier. 
Ostfriesland ist meine zweite Wahlheimat. Das Emsland ist 
wunderschön, aber auch Leer ist schön und ebenso die Nordsee. 
 
 
 
Gibt es besondere Momente oder prägende Erlebnisse an die du dich  
gerne erinnerst? Möchtest du sonst noch was loswerden? 
 
Was mir in sehr schöner Erinnerung bleibt, sind die tollen Menschen, 
mit denen ich zusammen beim TuS viel erlebt habe. Stefan „Thylo“ 
Thye-Lokenberg, Ralf Feldkamp und Laser Stuckenberg waren in 
der 2. Mannschaft super Mitspieler. Thylo und Fello konnten die 
Bälle gut auflegen und Laser hat gelegentlich auch mal ne Bude 
gemacht. Mir fällt noch was zu unserem damaligen Torwart ein, ein 
gewisser Andreas Dunker. Ein Mann, der eine klare Linie fuhr, rief 
er „Leo“ war es egal wer da stand und es wurde gefährlich. Er ist 
auch der einzige Spieler den ich kennengelernt habe, der unter 
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Hannes Schwietering in der Halbzeitpause geraucht hat und dieses 
auch durfte. Da dachte man manchmal, du qualmst in der Pause und 
mir raucht noch die Rübe von gestern Abend....aber es war schon 
okay. Andreas hat den Kasten ja auch meistens sauber gehalten. 
 
Einen Betreuer gibt es noch, der zu erwähnen ist und zwar Peter 
Escher. Peter Escher war ein Supertyp von dem ich viel mitgekriegt 
habe. Sein Bruder Gregor hat damals in der 2. Herren gelegentlich 
ausgeholfen, auch von ihm konnte ich einiges lernen. 
 
 
Es war eine wunderbare Zeit in Neuenkirchen, auch die 
wundervollen Momente bei Gina an der Theke und mit Franz Prues. 
Franz Prues war immer freundlich. Er stand mit seinem Wagen bei 
Audi Steinkamp und wenn dann keine Kunden mehr anstanden, 
meinte Franz, die Tür zu schließen und Feierabend zu machen. 
Anschließend hat man sich bei Franz im Wagen ein paar 
Kaltgetränke gegönnt. 
- 
Es gibt ein Lied mit dem Text „Leben fängt hinter dem Ortsschild 
statt“ (Johannes Oerding  „Hundert Leben“). 
Dieses ist wohl war, wenn man offen für Neues ist. Mir wurden viele 
Türen geöffnet und ich bin dankbar für die Zeit in Neuenkirchen und 
dankbar für diesen Lebensabschnitt. 
 
So, liebe TuS Familie, euch allen alles Gute und bleibt fair im Sport 
und trinkt das ein oder andere Bier für mich mal mit. An der Theke 
stand ich auch viel zu gern, manchmal zu lang aber ich würde es 
genauso wieder machen... 

 

 
 

...an das Sportjahr     

In diesem Sommer war in sportlicher Hinsicht ganz schön viel los.  
Ein Sommer in dem die Fußball-Europameisterschaft der Männer 
sowie die olympischen Sommerspiele stattfanden. Unsere deutschen 
Spitzensportler haben sowohl bei der EM als auch bei Olympia eher 
mittelmäßig abgeschnitten. Bei der EM ging es immerhin mal wieder 
bis ins Viertelfinale und bei Olympia gab es 12 deutsche 
Olympiasieger. Besonders die 3X3 Basketballer, die deutschen 
Reiter (Vielseitigkeit, Dressur, Springreiten) oder auch die 
Kugelstoßerin Yemisi Ogunleye haben imponiert.  
 
Diese Konstellation aus Fußball-EM der Männer und 
Sommerolympiade haben wir alle vier Jahre, wie auch im Jahr 1996. 
Die 1990er Jahre waren aus sportlicher Sicht ein erfolgreiches 
Jahrzehnt. Siege wurden gefeiert wohin man nur schaut und die Zeit 
um '96 war besonders von Highlights geprägt. Aus diesem Grund 
hier ein „Erinnern Sie sich...“ an das Sportjahr 1996: 
 
 
Formel 1 
Michael Schumacher beginnt das neue Jahr als amtierender 
Doppelweltmeister. Tausende von Schumi-Fans besuchen die 
Rennen und jubeln ihrem Idol zu. Zum Ende des Jahres '96 löst ihn 
Damon Hill als Weltmeister ab. Dennoch bleibt in Deutschland der 
Hype in der Formel 1 für die nächsten Jahre ungebrochen.  
 
 
Boxen 
Neben dem Schumi – Boom gibt es noch eine zweite Sportart, die in 
dieser Zeit groß angesagt ist. Das Boxen. 
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Henry Maske hat das Boxen aus der Schmuddelecke geholt und  
salonfähig gemacht. Er ist Weltmeister im Halbschwergewicht und 
will sich neben seinem IBF-Gürtel nun auch den der WBA holen. 
Gegner im November `96 ist Virgil Hill. Nach 30 Siegen in 30 
Kämpfen wurden zig Millionen Boxfans vor den TV-Geräten Zeuge, 
dass er erstmals als Verlierer aus dem Ring steigt. Das Duell gegen 
den unangenehmen US-Amerikaner verliert Maske einstimmig nach 
Punkten. An jenem Abend endete die bislang erfolgreichste Ära des 
Profiboxens in Deutschland. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Axel Schulz boxt ein weiterer Deutscher auf Top-Niveau. Ein 
gewisser Vitali Klitschko gewinnt 1996 als Amateur bei Olympia 
Gold für die Ukraine. 
Das weibliche Pendant in dieser Zeit ist Regina Halmich, die 
mehrere Jahre Weltmeisterin im Fliegengewicht ist. 
 
Tennis 
Es ist das letzte Jahr, in dem uns das deutsche Traumduo Steffi Graf 
und Boris Becker mit zahlreichen Turniersiegen verwöhnt.  

Große Str. 2b
49434 Neuenkirchen-Vörden

Tel.: 05493-9128886

Öffnungszeiten:
Mo.--Sa. 17:00 – 23:00 Uhr

Sonn.-& Feiertage 11:30 – 14:30 Uhr 
& 17:00 – 23:00 Uhr
Dienstag Ruhetag
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Vier Grand Slam-Siege gehen auf ihr Konto. Steffi Graf ist das ganze 
Jahr über Weltranglisten-Erste. Mit Anke Huber (Australian Open) 
und Michael Stich (French Open) stehen zwei weitere Deutsche in 
Endspielen bei GrandSlam-Turnieren. Sowohl Steffi Graf als auch 
Boris Becker gewinnen zum Ende des Jahres nochmal die 
Saisonfinals der besten acht Spieler bzw. Spielerinnen (inoffizielle 
Tennis-WM). 
 
Radsport 
Als bester Jungprofi debütiert Jan Ullrich bei der Tour de France.  
Am Ende der Tour muss er sich als Zweiter nur dem Dänen Bjarne 
Riis geschlagen geben. Ein Jahr später gewinnt Ullrich die Tour de 
France. Zusammen mit Teamkollege Erik Zabel verbuchen sie viele 
Erfolge. Jan Ullrich gewinnt in den nächsten Jahren auch die Vuelta 
(Spanien-Rundfahrt) und Olympia-Gold in Sydney 2000. 
 

 
 
Fußball    
Die deutsche Nationalmannschaft gewinnt die EM in England nach 
2:1 n.V. gegen Tschechien durch das GoldenGoal von Oliver 
Bierhoff.  

 

 

 

Doch das war nicht der einzige internationale Erfolg. Der FC Bayern 
München gewinnt den UEFA-Cup. Ein Jahr später holen der BVB 
(ChampionsLeague) und S04 (UEFA-Cup) das Double für 
Deutschland. 
 

Olympia in Atlanta USA 
Bei den olympischen Spielen in Atlanta gewinnt die Deutsche 
Mannschaft 65 Medaillen, davon 20 Goldene und belegt im 
Medaillenspiegel den dritten Platz und zum letzten Mal seitdem vor 
China. 
 
...und bei uns stand in diesem Jahr das 75. Vereinsjubiläum an, in 
dem auch der TuS sportlich zu überzeugen wusste: 
 

- die B-Jugend wird Kreispokalsieger 
- Zum Start in die neue Saison 1996/1997 schaltete die 1. Herren        
im Bezirkspokal den SC Rieste mit 6:1 aus. Ganz berauscht wird 
dieses Spiel sogar als „Jahrhundertspiel“ betitelt 
- die Badminton-Mannschaft schafft den Aufstieg in die Bezirksliga 
- die Herren-Baskets steigen in die Kreisliga auf 
- die 2. Volleyballdamen steigen in die Bezirksklasse auf 
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Das Team „Bewegte Tage“ bedankt sich! 
 

 
 
Stehend dritter von links: Konrad Stromann von der 
Bürgerstiftung Neuenkirchen-Vörden. 
 
Das Team der Bewegten Tage bedankt sich recht herzlich bei 
der Bürgerstiftung Neuenkirchen-Vörden für die finanzielle 
Unterstützung beim Kauf der neuen Rollbrettbahn. 
 
Die Bahn war erstmalig bei den Bewegten Tagen in den 
Herbstferien im Einsatz und wurde mit großer Begeisterung 
von den Kindern angenommen. 
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Herbstferien im Einsatz und wurde mit großer Begeisterung 
von den Kindern angenommen. 
 



54

 

 
Ehrungen für zwei verdiente Sportler 
 

Auf dem Ehrenamtstag des NFV-Kreis Vechta wurden Thomas Macke und 
Jens Hüdepohl mit der Silbernen Ehrennadel ausgezeichnet. Wir 
gratulieren beiden Sportlern zu dieser hochverdienten Ehrung und danken 
für das ehrenamtliche Engagement in unserem Verein. 
 

                  
Von links: Christoph Riesselmann (NFV), Jens Hüdepohl, Marcel Brune (NFV) 
 

Jens Hüdepohl 
 

- Erstmalig war er bereits in der Saison 2002/2003 als 
Jugendbetreuer tätig. 
Seit 2010 hat er jede Saison eine Mannschaft als Betreuer bzw. 
Trainer gecoacht (Bereich G-D, zuletzt B und A-Jugend) und dabei 
auch Fahrten zu Turnieren bspw. im Sauerland organisiert, zudem 
hat er sich um die Ausstattung der Mannschaften gekümmert, d.h. 
Sponsoren organisiert. 

 
- Er war neben seiner Trainertätigkeit mehrere Jahre im 

Jugendausschuss des TuS Neuenkirchen aktiv 
 

- Auch war er im erweiterten Orga-Team des OM-Cup’s 2022 in 
Neuenkirchen tätig und übernahm hier mehrere Aufgaben. 

 

 
 
 
 
 

                          
Von links: Christoph Riesselmann (NFV), Thomas Macke,  Marcel Brune (NFV) 
 
 
Thomas Macke 
 

- Von 2004 bis 2016 war er als Mannschaftsbetreuer der dritten 
Herrenmannschaft tätig und die gute Seele des Teams. Hier 
kümmerte er sich im Umfeld um die Belange der Mannschaft. 
 

- Seit 2016 ist er bei den Heimspielen der ersten Damen- und 
Herrenmannschaften des Vereins im Kassenhäuschen als 
Platzkassierer anzufinden. 
 

- Als Fahnenträger repräsentiert er seinen Verein bei 
Hochzeiten, runden Geburtstagen, Jubiläen und auch bei 
Trauerfeiern. 
 

- Auch wirkt er im Orga-Team des vereinseigenen Turniers mit, 
welches immer am Jahresende zugunsten der Aktion „Sportler 
gegen Hunger“ ausgetragen wird. 
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Ein Rätsel 
 
K R D I O A Y W B M A I P Q G K Ö E A R 
U P E T S R U W Y R R U C W K L E A I S 
T Z Ä E R I N L L M B K I A R W N X C E 
F Z R E I A M T D K E N M T S U T F S V 
Z S U M N S P O R T B V X U I N W E R I 
A A L G F C I E N S T L M O W D N A I V 
G I E N T R S N I E D S A U Z L E N F O 
K P I T E R B E N D E N T A M T R I N L 
H E I W R I R E K L O V Z I I T E R Z L 
M A N S E T Z U R C H S T E C I H E M E 
A U F S T I E G E U N S E R E K R I M Y 
B V T E R S O R T U M K I O L K E W T B 
N E K E I O W E R S Z G K J H O N R P A 
X Y A J K L T I M A E T G F J E A B A L 
D I O K K Z U F W N M L 1 9 2 1 M E S L 
O H N F N H A B O T U A V J O D T E I G 
 
  Folgende  11  Wörter  sind  zu  suchen  senkrecht,  waagrecht, 
  diagonal und rückwärts:  
 
  SPORT, AUTOBAHN, TUS, AUFSTIEG, VOLLEYBALL, PIAS, 
  BIESTE, STICKER, CURRYWURST, TEAM, EHRENAMT 
               
                          nächste Seite... 


------ 

‐‐‐‐‐‐Seite ausschneiden 

Passbilder (neu im Haarstudio Ansmann)

Tel: 05493-1577
WhatsApp:015908695093
www.haarstudio-ansmann.de

Marion Greve
Beratungsstellenleiterin
Strietweg 2
49434 Neuenkirchen-Vörden

 05493 7629911

VLH.

Steuern? Wir machen das.

Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG. www.vlh.de
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Das  ausgefüllte  Rätsel  ausschneiden,  dann  diese  Seite  mit  eurem 
Namen  versehen  und  bei  mir  abgeben:  Volker  Rechtien, 
Roggenkamp 6, 49434 Neuenkirchen‐Vörden 
 
 
 
 
 
_____________________________________________________ 
Name 
 
 
 
 
_____________________________________________________ 
Adresse/Telefon/mail‐Adresse 
 
 
 
 
Zu  gewinnen  gibt  es  einen  von  drei  „Brötchen‐Tüten“  – 
Gutscheinen. 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
          Einsendeschluss: 26.01.2025 

 

 
Ein adventliches Bild zum Ausmalen 
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TuS unterstützt Projekt WalkingBus 
 

 
 

WalkingBus sucht Begleitpersonen! 

Die Grundschule Neuenkirchen hat ein tolles Projekt ins 
Leben gerufen – den 
WalkingBus! 

Grundschulkinder und Ihre Begleiter*innen reduzieren 
das lokale Verkehrsaufkommen vor der Grundschule 
maßgeblich, indem diese täglich gemeinsam zu 
Fuß zur Schule gehen. 

Das Problem: Die Nachfrage ist riesig, aber es fehlen 
Begleitpersonen! Bisher haben sich nur zwei Personen 
(Eltern) gefunden, aber es wollen immer mehr Kinder 
teilnehmen. 

 

 

 
 

Damit wir keinem Kind diese Möglichkeit verwehren 
müssen, suchen wir dringend Unterstützung! 

Und hier kommt IHR ins Spiel! 

Unser Verein ist ein wichtiger Partner für das Projekt, 
und wir möchten EUCH dazu aufrufen, euch als 
Begleitpersonen zu engagieren. Gemeinsam können wir 
die Sicherheit der Kids auf dem Schulweg gewährleisten 
und gleichzeitig etwas für die Gesundheit tun!  Deine 
Aufgabe; 

Begleite die Kinder morgens (ein oder zwei Mal pro 
Woche) auf ihrem Schulweg – es sind keine besonderen 
Voraussetzungen nötig, außer Freude an Bewegung und 
dem Wunsch, den Kindern zu helfen. Jede helfende 
Hand zählt! Du kannst Dich auch in anderen Bereichen 
statt der Begleitung engagieren! 

Interesse? Meldet euch bei uns oder direkt bei der 
Grundschule! 

Lasst uns gemeinsam etwas bewegen! 
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Neue Saison – neue Mannschaft 

Die 2. Damen hat sich neu formiert und wird unterstützt von Spielerinnen 
aus den jüngeren Jahrgängen. Dafür schnuppern einige der Spielerinnen aus 
der 2. Damen als Ergänzungsspielerinnen bei der 1. Damen schon Landes-
liga-Luft. Durch die Verjüngung des Kaders habe wir uns entschlossen die 
Mannschaft als U18 zu melden. Nach den Herbstferien am 27.10. ist die 
Saison für die U18 mit einem Heimspiel mit zwei Siegen gut gestartet.  
Nachdem die 2. Damen in der letzten Saison den Mittelfeldplatz belegt hat, 
wird die Definition eines Zieles dieses Jahr schwierig, da es davon 
abhängig ist, wie die Mannschaft sich aufstellt, bzw. welche Spieler-innen 
bei der 1. Damen eingesetzt werden. Wir hoffen jedenfalls auf viel Spaß 
und positive Erfahrungen und natürlich viel Unterstützung von Eltern und 
Freunden!!

       
Der Kader der U18 setzt sich wie folgt zusammen: 
 

Sina Bernholt, Adina Burke, Lisa Fisiuk, Hendrike Grote-Berling, Mathilda 
Kettler, Sina Kohlack, Katharina Knemeyer, Carlotte Kreinest, Laura 
Miklaszewicz, Tabea Prüllage, Leonie Schnieders, Marina Zimmermann 
 

Trainerteam: Andreas Thielsch, Karsten Schneider, Esther Kettler 
 

Mit sportlichen Grüßen           -  die U18 - 
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Starker Jahresabschluss für die Alten Herren 
 
Hallo, liebe Sportsfreunde! Gerne geben auch wir einen kurzen 
Einblick in den aktuellen Saisonverlauf und den Gemütszustand der 
Alten Herren! Nachdem das Jahr 2024 für uns rein sportlich gesehen 
relativ bescheiden anfing und wir speziell zum Jahresbeginn doch 
mehr Niederlagen als Siege einstecken mussten, konnten wir die 
Saison in der AH-Kreisliga dennoch mit dem 6. Platz abschließen. 
Für die erste Saison ok, aber natürlich noch ausbaufähig! 
 
Neben einigen Freundschaftsspielen fand nach der Sommerpause 
aber erstmal unser Familienfest statt. Bei bestem Wetter hat unser 
Festausschuss einen fantastischen Tag auf die Beine gestellt, bei dem 
sowohl die Großen als auch die Kleinen voll auf ihre Kosten kamen! 
 
Im September ging es dann in unsere zweite Kreisliga-Saison mit 
dem klaren Ziel, das Ergebnis der Vor-Saison zu toppen! Im ersten 
Spiel trafen wir zuhause auf die Männer von Falke Steinfeld und wir 
traten leider ziemlich ersatzgeschwächt an. Das ist zwar keine gute 
Ausrede aber vielleicht lässt sich so das Ergebnis von 3:7 erklären? 
Auch wenn wir uns gut verkauft haben und das Ergebnis am Ende 
etwas zu hoch ausfiel, ein guter Start war das nicht. 
 
Im nächsten Heimspiel gegen den SC Bakum galt es die Niederlage 
aus dem ersten Spiel wieder wettzumachen. Im Frühjahr hatten wir 
uns bereits ein packendes Duell in Bakum geliefert. Jetzt waren die 
Nordkreisler bei uns zu Gast und auch dieses Spiel war lange heiß 
umkämpft. Wir haben hier eine unserer besten Leistungen in diesem 
Jahr gezeigt und unseren Gegner vor allem kämpferisch bezwungen. 
Am Ende konnten wir Bakum mit einem verdienten 5:2 in die 
Kabine schicken. Unser erster Sieg seit April! 
 
 

49434 Neuenkirchen · Tel. 05493 333
Alle Marken Werkstatt

Autohaus

ANZ_Timmer_105x75_rz.indd   1 04.12.17   16:42
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Die gute Form haben wir dann auch direkt ins nächste Spiel nach 
GW Mühlen mitgenommen. Zugegeben mussten wir uns auch in 
diesem Spiel erstmal zurechtfinden und auch ein Torwart fehlte uns! 
Unser Kapitän „Bede“ stellte sich aber wagemutig in den Kasten und 
zeigte bisher ungeahnte, katzenartige Fähigkeiten, sodass wir das 
Spiel mit 5:1 für uns entscheiden konnten! 
 
Es folgte ein denkwürdiges Heimspiel gegen RW Damme. Im 
Gegensatz zu den letzten Spielen waren wir hier direkt sehr stark im 
Spiel und überrollten Damme mit frühen, eiskalten Toren, sodass wir 
zur Halbzeit bereits mit 3:0 vorn lagen. Kurz nach Wiederanpfiff 
erhöhten wir sogar auf 4:0. Dann ist irgendwas unerklärliches 
passiert… Den Sieg schon vor Augen, ließen wir Damme plötzlich 
mehr und mehr ins Spiel kommen, sodass diese immer stärker 
aufspielten und mit schnellen und ebenfalls eiskalten Toren 
zurückschlagen konnten. Auf unserer Seite schlichen sich zu viele 
fahrlässige Fehler ein, sodass wir nur noch defensiv spielten und 
keine eigenen Angriffe mehr fahren konnten. Und so stand es nach 
70 Minuten tatsächlich 4:4, was niemand von uns so wirklich 
glauben wollte wenngleich wir vor dem Spiel den einen Punkt 
sicherlich dankend angenommen hätten. Tja, so ist Fußball  
 
Zum Abschluss des Jahres (zumindest draußen) wurde noch ein 
Freundschaftsspiel beim SV Gehrde organisiert. In der Liga sind wir 
als 7er Mannschaft gemeldet, sodass ein Spiel mit 11 gegen 11 auf 
großem Feld eine willkommene Abwechselung war! Hier konnten 
wir das Spiel mit 3:1 für uns entscheiden. 
 
Im November folgte wie immer unsere Generalversammlung in den 
heiligen Hallen von Sascha Dirla. Ein fantastischer Abend, bei dem 
unser alter und neuer Kapitän „Bede“ für seinen beispiellosen 
Einsatz für unsere Mannschaft zum Spieler des Jahres ausgezeichnet 
wurde. Allergrößten Respekt und vielen Dank, Bede!! 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
So konnten wir das Jahr 2024 am Ende doch wirklich positiv für uns 
gestalten und sind gespannt, auf welchem Platz wir am Ende der 
Saison stehen! Jetzt freuen wir uns aber erstmal auf die Hallensaison, 
bei der wir natürlich auch mit einer starken Truppe und guten 
Leistungen angreifen möchten! 
 
Mit sportlichen Grüßen 
Die Spieler der Alte Herren 
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Mitteilung über die 36. Deutsche Meisterschaft der 
Neuenkirchener Alte Herren Mannschaften am 
22.06.2024 in Neuenkirchen / St. Arnold 
 
Liebe Sportfreunde! 
 
Hier ist das Protokoll von unserem diesjährigen Turnier in 
Neuenkirchen / St.Arnold. Es war wieder eine sehr tolle 
Veranstaltung und ein rundum gelungenes Turnier.  
Die Beteiligung war in diesem Jahr erfreulicherweise 
wieder etwas besser, so das wir beim Altherrenturnier 10 
Mannschaften begrüßen konnten. 
 
Bei hervorragendem Wetter und sehr guter Stimmung 
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 Neuenkirchentreffen

Nr. Jahr Ort Sieger
1 1987 Rheine Oldenburg
2 1988 Bramsche Rheine
3 1989 Heide Oldenburg
4 1990 Melle Bramsche
5 1991 Oldenburg Rheine
6 1992 Hadeln Heide
7 1993 Bramsche Heide
8 1994 Bassum Oldenburg
9 1995 Rügen Rheine
10 1996 Heide Rheine
11 1997 Rheine Schwanewede
12 1998 Hadeln Schwanewede
13 1999 Melle Heide
14 2000 Bramsche Bramsche
15 2001 Rügen Rheine
16 2002 Oldenburg Bramsche
17 2003 Rheine Bassum
18 2004 Hadeln Bramsche
19 2005 Schwanewede Bramsche
20 2006 Heide Bramsche
21 2007 Bramsche Rheine
22 2008 Oldenburg Oldenburg
23 2009 Rheine Schwanewede
24 2010 Schwanewede Hadeln
25 2011 Bassum Bassum
26 2012 Hadeln Greifswald
27 2013 Greifswald Greifswald
28 2014 Oldenburg Greifswald
29 2015 Rheine Hadeln
30 2016 Bramsche Bramsche
31 2017 Hadeln Hadeln
32 2018 Bramsche Greifswald
33 2019 Bassum Bramsche
34 2020 St. Arnold
35 2021 Oldenburg
36 2022 Hadeln Soltau
37 2023 Melle Bassum
38 2024 St. Arnold  Rheine
39 2025 Bramsche
40 2026 Oldenburg
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TuS Neuenkirchen stürmt zum Debüt-Titel 

Das war deutlich: Unsere 1. Herren vom TuS 
Neuenkirchen hat im Sommer beim 
Niedersachsenpark-Cup auf der eigenen 
Sportanlage klar gezeigt, wer der Chef im Ring 
ist. Im Finale gegen den Osnabrücker 
Kreisligisten 1. FCR Bramsche 09 setzte sich 
das Team hochverdient mit 5:0 (3:0) durch und 
sicherte sich bei der zwölften Ausgabe des 
Turniers erstmals den Titel. Gleichzeitig strich 
der Kreisligist auch das Sieger-Preisgeld in 
Höhe von 700 Euro ein. 

Die ersten zehn Minuten des Endspiels gehörten 
den Bramschern. TuS-Torhüter Maximilian 
Hülsmann bewahrte sein Team mit einer 
Glanztat gegen Robin van den Berg vor einem 
frühen Rückstand (8.). Danach übernahm 
Neuenkirchen die Initiative und ging folgerichtig 
durch Yahya Yildiz in Führung (22., feine 
Vorarbeit von Robin Thye-Lokenberg). Der TuS 
drückte weiter und sorgte durch Treffer von 
David Meiners (35.) und Arne Möller (41.) noch 
vor dem Seitenwechsel für die Vorentscheidung. 
Auch nach der Pause dominierten die 
Hausherren trotz zahlreicher Wechsel weiter: 
Nils Tischler (80.) und Robin Thye-Lokenberg 
(88.) stellten auf 5:0 – zur großen Freude der 
Zuschauer im Neuenkirchener Sportpark. 

Den dritten Platz sicherte sich Bezirksligist RW 
Damme dank einer enormen 
Leistungssteigerung. Gegen den Osnabrücker 
Bezirksligisten Quitt Ankum gab es ein 4:2 nach 
einem 0:2-Pausenrückstand. Jonas Finke (18.) 
und Arne Sander (40., Foulelfmeter) brachten 
Ankum in Führung. Dann drehte RWD-Sturmtank 
Philipp Richter auf und schoss sein Team mit vier 
Toren (52./63., Foulelfmeter/87./90.) im 
Alleingang zum Sieg. 
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12. Niedersachsenpark-Cup in Neuenkirchen 

Gruppe A 

RW Damme – BS Vörden 2:0 

1. FCR Bramsche – Damme 1:1

BS Vörden – 1. FCR Bamsche 0:5 

Gruppe B 

SC Rieste – Quitt Ankum 2:2 

TuS Neuenkirchen – SC Rieste 2:0 

Quitt Ankum – TuS Neuenkirchen 2:2 

Spiel um Platz 3 

RW Damme – Quitt Ankum 4:2 

Finale 

TuS Neuenkirchen – 1. FCR Bramsche 5:0 
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Die nächsten Heimspiele

“Erste Herren“ - Kreisliga 

Datum Anstoß  Gegner 

23.03.25        15:00 Uhr GW Brockdorf II 
30.03.25       15:00 Uhr          SW Osterfeine 
13.04.25          15:00 Uhr GW Mühlen II 
27.04.25    15:00 Uhr SV Handorf-Langenberg 

„Zweite Herren“ - 2. Kreisklasse 

30.03.25 13:00 Uhr SC Bakum III 
06.04.25 13:00 Uhr TV Dinklage III 
16.04.25 19:30 Uhr GW Brockdorf IV 
30.04.25 19:30 Uhr 1. FC Varenesch II

„Dritte Herren“ - 3. Kreisklasse 

DatumAnstoß Gegner 

21.03.25 19:00 SV Kroge II 
04.04.25    19:00 TuS Lutten III 
27.04.25 15:00 SV Arminia Rechterfeld II 

„Erste Damen“ - Landesliga 

16.03.25 13:00 Uhr SV Concordia Emsbüren 
06.04.25 13:00 Uhr SV Harderberg 
13.04.25 13:00 Uhr 1. FC Ohmstede
04.05.25 13:00 Uhr SG Spelle-V./V.
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U17 des SV Werder war zu Gast 

Im Sommer kam es im Pias-Sportpark zu einem 
hochklassigen Freundschaftsspiel zweier U17 

Bundesligisten. Es standen sich die Mannschaften vom SV 
Werder Bremen und dem SC Paderborn gegenüber. Nach 

einer Halbzeit führte Paderborn mit 0:2, am Ende startete 
Werder eine Aufholjagd und das Spiel endete 3:3. Beide 

Mannschaften sehen sich in der U17 DFB-Nachwuchsliga im 
Punktspielbetrieb wieder.  

Der TuS Neuenkirchen freut sich sehr, immer mal wieder 
solche namhaften Vereine begrüßen zu dürfen, so hatten 

wir in den letzten Jahren schon Besuch unter anderem von 
Borussia Dortmund, Werder Bremen, VfL Bochum, 1. FC 

Köln, FC St. Pauli, Preußen Münster, Hansa Rostock, 
Arminia Bielefeld, RW Essen oder dem VfL Osnabrück. 

Schöner Fußballabend vor prächtiger Kulisse 

Es war ein schöner Abend mit einer prächtigen 
Kulisse, nur das Resultat fiel heftig aus: Die 
Fußballerinnen des Landesligisten TuS 
Neuenkirchen haben ein Freundschaftsspiel 
gegen die Polizei-Nationalmannschaft der 
Damen mit 0:16 (0:10) verloren. Trotz des 
Ergebnisses war es ein schönes Erlebnis – 
auch weil 250 Zuschauer kamen. 



77

U17 des SV Werder war zu Gast 

Im Sommer kam es im Pias-Sportpark zu einem 
hochklassigen Freundschaftsspiel zweier U17 

Bundesligisten. Es standen sich die Mannschaften vom SV 
Werder Bremen und dem SC Paderborn gegenüber. Nach 

einer Halbzeit führte Paderborn mit 0:2, am Ende startete 
Werder eine Aufholjagd und das Spiel endete 3:3. Beide 

Mannschaften sehen sich in der U17 DFB-Nachwuchsliga im 
Punktspielbetrieb wieder.  

Der TuS Neuenkirchen freut sich sehr, immer mal wieder 
solche namhaften Vereine begrüßen zu dürfen, so hatten 

wir in den letzten Jahren schon Besuch unter anderem von 
Borussia Dortmund, Werder Bremen, VfL Bochum, 1. FC 

Köln, FC St. Pauli, Preußen Münster, Hansa Rostock, 
Arminia Bielefeld, RW Essen oder dem VfL Osnabrück. 

Schöner Fußballabend vor prächtiger Kulisse 

Es war ein schöner Abend mit einer prächtigen 
Kulisse, nur das Resultat fiel heftig aus: Die 
Fußballerinnen des Landesligisten TuS 
Neuenkirchen haben ein Freundschaftsspiel 
gegen die Polizei-Nationalmannschaft der 
Damen mit 0:16 (0:10) verloren. Trotz des 
Ergebnisses war es ein schönes Erlebnis – 
auch weil 250 Zuschauer kamen. 



78

Die Polizei-Crew um Teamchef Holger Schwabe 
aus Lohne, die zum dritten Mal nach 2019 und 
2021 in Neuenkirchen gastierte, absolvierte ein 
Trainingslager am Dümmer (Quartier im 
Marissa Park) sowie in Lohne (Training beim SV 
Amasyaspor). 

Der Lehrgang, dem auch weitere Testspiele bei 
den Oberligisten Burg Gretesch (8:0) und DJK 
Bunnen (6:0) angehörten, diente zur 
Vorbereitung auf die Europameisterschaft im 
kommenden Jahr. Die EM 2025 mit acht Teams 
findet vom 16. bis 23. Juni in Lohne statt, 
gespielt wird bei BWL und Amasyaspor. Fotos: Markus Stuckenberg (3), Sebastian Gude (1) 
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Volleyball-Kinder entwickeln sich zu Ballsporthelden 
und erfüllen erfolgreich Spielabzeichen-Bedingungen 

Mit einem Volleyball-Spielabzeichentag endete für die Volley-
ballabteilung des TuS Neuenkirchen vor den Sommerferien das 
Pilot-Projekt „Ballsporthelden“ des Deutschen Volleyballverbandes 
(DVV). Die ca. 50 teilnehmenden Mädchen und Jungen erwiesen 
sich dabei als wahre Ballsport-Helden und meisterten die 
anspruchsvollen Aufgaben für die Bronze-, Silber bzw. Gold-
Abzeichen fast alle mit Bravour.  
Übergeordnetes Ziel des Projektes war es, Kinder im Grundschulalter 
(6 bis 10 Jahre) im Rahmen von allgemeinen Ballschul-Gruppen in 
ihrer grundmotorischen Ausbildung zu fördern und ihnen Spaß an 
Bewegung mit und ohne Ball zu vermitteln. Dabei war auch die 
Kooperation zwischen Verein und Grundschule gefordert. Im 
Rahmen des Ganztagsangebotes schulten die Trainer Petra Böske 
und Andreas Thielsch über mehrere Monate 25 Jungen und Mädchen 
der 3. und 4. Klassen im Bereich Ball-Sport.  
Beim Volleyball-Spielabzeichentag konnten sowohl die Schülerinnen 
und Schüler der Grundschule Neuenkirchen als auch die Volley-Kids 
(U 10) und die U 13-Mädchen ihr erlerntes Können am und mit dem 
Ball unter Beweis stellen. Unter den wachsamen Augen der TuS-
Volleyball-Trainer und zahlreicher Eltern und Besucher/innen 
absolvierten die Kinder motiviert die unterschiedlichen Aufgaben aus 
den Bereichen Koordination, Kondition und Ballgeschicklichkeit. 
Nahezu alle Jungen und Mädchen sicherten sich das Bronze- bzw. 
Silber-Abzeichen. Ganz mutige Teilnehmerinnen wagten sich mit 
Erfolg auch an das Gold-Abzeichen.  
Noch bis Ende des Jahres haben die Kinder im Rahmen der 
Übungsstunden die Möglichkeit, die Bedingungen für die 
unterschiedlichen Abzeichen zu erringen. Die Verleihung der 
Abzeichen erfolgt dann Anfang 2025.  

        Petra Böske 

Die  nach dem erfolgreichen Spielabzeichentag: 
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Angela Müller verstärkt jetzt das Übungsleiter-Team 
der Volleyballabteilung in der Nachwuchsarbeit 

Mit Angela Müller hat die Volleyballabteilung eine weitere Trainerin 
für die Jugendarbeit gewinnen können. Seit September trainiert die 
43jährige, die vor kurzem nach Rieste gezogen ist, das U 12-Team. 
Angela Müller arbeitet als Sozialpädagogin/Sozialarbeiterin und war 
von 1994 bis 2020 selbst als Volleyball-Spielerin in verschiedenen 
Vereinen aktiv. Als Übungsleiterin gibt sie ihr Wissen und Können 
seit 20 Jahren an Nachwuchsteams weiter. Bis zu ihrem Umzug war 
Angela Müller bei Blau-Weiß Merzen als Jugendtrainerin und 
Trainerin der Bezirksligamannschaft tätig.  

Petra Böske 

Verstärkt die Jugendarbeit in  
der Volleyballabteilung: Angela Müller 

U10-Volley-Kids erlernen spielerisch das Volley-Spielen 

Auf das Volley-Spielen im Kleinfeld bereiten sich die jüngsten 
Mädchen und Jungen der TuS-Volleyballabteilung vor. Nachdem die  
älteren Kinder, die schon die Grundtechniken des Volleyballspielens 
erlernt haben, in die U12 gewechselt sind, stehen allgemeine 
Ballschule, Orientierung im Raum, Verschiebungen und Rotation 
sowie Flugbahneinschätzung im Mittelpunkt der spielerischen 
Übungseinheiten. Aktuell kommen 20 Kinder zwischen 5 und 9 
Jahren regelmäßig zum Training, haben Spaß beim Ballspielen, 
lernen einfache Spielregeln kennen, lernen mit Fehlern und 
Niederlagen umzugehen und sich über persönliche Erfolge und Siege 
zu freuen. Im nächsten Schritt folgt das Erlernen der Angabe von 
unten sowie das volleyballspezifische Fangen und Werfen.  

Petra Böske 

Trainingszeiten Volleyball 
1. Damen (Landesliga) dienstags und donnerstags von 19:30 bis
21:30 Uhr. Trainer: Martin Wohler
U 18 (Jugendliga) montags von 17:30 bis 19:30, mittwochs von
18:30 bis 20:00 Uhr. Trainer: Andreas Thielsch
U 14 (Jugendliga) donnerstags von 18:00 bis 19:30 Uhr.
Trainerinnen: Marleen Hüdepohl, Laetitia Torbecke
U 12 (Jugendliga) montags von 17:00 bis 18:00 Uhr.
Trainerin: Angela Müller.
U 10 (Volley-Kids) montags von 16:00 bis 17:30 Uhr.
Trainerin: Petra Böske
Jeweils in der großen Sporthalle
Neue Spielerinnen sowie Kinder, die den Volleyball-Sport
kennenlernen möchten, sind jederzeit willkommen. Am besten
einfach beim Training in der großen Sporthalle an der Holdorfer
Straße reinschauen. Oder anmelden bei Petra Böske,
Tel: 01718618096, boeske@hotmail.de.
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Premiere für die U-12-Volleyball-Mädchenmannschaft: 
Punktspielserie in der Jugendliga Osnabrück gestartet 

Am Sonntag, 10. November ist die Saison der U12 in der Jugendliga 
Osnabrück-Nord gestartet. Leider hat die Mannschaft ihre ersten 
beiden Spiele gegen VC Osnabrück und TuS Berge verloren. 
Nichtsdestotrotz sind erste Fortschritte erkennbar, was auch den 
mitgefahrenen Zuschauern zu verdanken war.  
Seit September ist die Mannschaft der U12 neu formiert. Die 
Mädchen, die bislang in der Volley-Kids-Gruppe trainiert haben, 
wurde aufgrund ihrer technischen und spielerischen Fortschritte zu 
einem kleinen Team mit separater Trainingseinheit 
zusammengefasst. Im Rahmen dessen gibt es viele neue 
Veränderungen, die z. Zt. das Team noch bearbeitet. Der Kader 
umfasst neun Mädchen im Alter von 7 bis 11 Jahre, die montags von 
17 bis 18:30 Uhr in der großen Sporthalle trainieren. Mit Angela 
Müller hat diese Mannschaft auch eine neue Trainerin bekommen. 
Diese beiden Veränderungen sorgen dafür, dass das Team sich auch 
erst als TEAM finden und kennenlernen muss. Hinzu kommen 
spielerische Herausforderungen, da diese Punktspiel-Saison die erste 
der Kinder überhaupt ist. Dabei wird auf einem Kleinfeld mit jeweils 
3 Spielerinnen gespielt.  
Da die Mädchen mit viel Spaß, Freude und Ehrgeiz zum Training 
kommen und sie dort Fortschritte machen, ist davon auszugehen, 
dass die Saison auf jeden Fall ein Erfolg wird. Vielleicht nicht mit 
dem Ziel in der Tabelle ganz oben zu stehen, aber auf jeden Fall mit 
den Zielen: Dass die Kinder Fortschritte machen, ihren Lernerfolg 
erkennen und dadurch mehr Selbstbewusstsein und Selbstvertrauen 
aufbauen und weiterhin mit Spaß Volleyball spielen. 

Angela Müller 

Zum ersten Mal in ihrer jungen Volleyballkarriere stehen die 
Mädchen der U 12 im Punktspielwettbewerb in der Jugendliga 
Osnabrück-Nord: Enna Münzebrock, Greta Blomendahl, Freda 
Rasche, Ida Michalski, Wilma Tews, Lotta Münzebrock, Ida Thiele, 
Mila Albers und Malina Padonou. 
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Zweite Herren / Saison 2023/2024 

Meister der 3. Kreisklasse und Aufstieg in die 2. Kreisklasse 

Mit einer positiven Einstellung und der Herbstmeisterschaft starteten wir in das 
Jahr 2024. In den Freundschaftsspielen hat man schnell gemerkt, es wird einem 
nichts geschenkt und wir müssen Gas geben. Spiele sind verloren gegangen und 
Gegentore gab es auch mehr als es in den Punktspielen in der Hinrunde. Trotzdem 
starteten wir mit Zuversicht in die Rückrunde. Das erste Pflichtspiel war das 
Pokalviertelfinale gegen Oythe IV. Noch zur Halbzeit 2:0 geführt gab es in der 
zweiten Hälfte mehrere individuelle Fehler und das Spiel ging 2:3 verloren - Pokal 
ausgeschieden. Im ersten Ligaspiel gegen Vechta IV wollte man es besser machen. 
Es folgte die erste Saisonniederlage im Ligabetrieb. Das 0:4 aus unserer Sicht 
braucht man nicht schön reden. Es war verdient. 

Mit zwei Niederlagen im Rücken ging es zum Spitzenspiel zum SC Bakum III. 
Gegen Bakum wollte man natürlich die Tabellenführung verteidigen. Es gab viele 
harte Zweikämpfe. Am Ende konnten wir uns mit 4:3 durchsetzen. Jens Mergen 

erzielte in diesem Spiel den Siegtreffer. Dieses war das Schlüsselspiel zum Erfolg. 
Der Frühling war unsere Zeit. Im April folgten weitere Siege: SV Holdorf III 4:2, 
Arminia Rechterfeld II 10:0, Oythe IV 6:4, Vechta IV 6:0, Kroge Ehrendorf II 5:0. 

Am 18.Spieltag hatten wir BW Langförden III zu Gast. Es war der 12.05.2024 das 
entscheidende Spiel für uns. Mit dem verdienten 3:0 Sieg war die Meisterschaft 
perfekt. Man konnte uns nicht mehr einholen. Dieses wurde gebürtig gefeiert bis 
tief in die Nacht auch wenn es ein Sonntag war. 
Drei Tage später konnte man merken das wir mit den Gedanken schon beim letzten 
Spieltag waren. Gegen Lutten III folgte mit dem 1:2 die zweite Saisonniederlage. 

Das letzte Spiel in dieser Saison war ein Heimspiel gegen Amasyaspor Lohne II. 
Mit einem Kantersieg beendeten wir die Saison. 9:1 hieß nes am Ende für uns. Die 
Krönung war das Tor Nummer 100  was in Minute 88 Rinas Koni erzielt hat. Nach 
Spielende wurde uns die Meisterschalle überreicht und man sah nur noch stolze 
Gesichter. 
Aus 20 Spielen gab es hiermit 16 Siege - 2 Remis - 2 Niederlagen. 50 Punkte und 
das Torverhältnis von 100:27. Zahlen die am Ende für sich sprechen das wir die 
Meisterschaft verdient haben. 

Die Jungs haben eine starke Saison gespielt. Von Anfang an passte die Chemie 
zwischen Jung und Alt. Die Mannschaft hatte einen guten Zusammenhalt. Dieses 
zeigte sich dann nochmal in Frankfurt bei unserer Mannschaftsfahrt. Drei Tage 
Spaß und tolles Wetter hatten wir. Danke hier an die Organisatoren Jonas Wolke-
Hannenkamp, Phillip Middendorf und Till Middendorf. 
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Zweite Herren / Hinrunde Saison 2024/25 

Der Kader: (In Klammer die Tore Stand 10.11.2024) 

Trainer: Hubert Middendorf, Frank Middendorf 
Betreuer: Steffen Filsinger, Markus Waltrapp 
Spieler: Phillip Middendorf (2), Gabriel Schick (22), Bendedikt Kleine Schlarmann 
(1), Mykola Prylepa, Elias Andre Hasspecker, Fabian Quebbemann (2), Jonas 
Kolhosser (1), Ian-Alfred Henkenberens (7), Jonas Wolke-Hannenkamp, Malte 
Punte (1), Sebastian Oevermann, Felix Kolhosser (2), Tristan Imwalle (1), Ole 
Steinkamp, Bernd Buschermöhle (2), Furkan Kocdogan, Tim Hollensteiner, 
Beniamin Kocybik, Lukas Papenbrock, Florian Weiitzmann (1), Till Middendorf 
(1), Maximilian Wellbrock, Mike Schmunkamp (1), Jens Mergen, Timo Gericke, 
Lukas Middendorf 

Als Aufsteiger geht es jetzt in die 2. Kreisklasse - neue Gegner und viele 
interessante Spiele warten jetzt auf uns. Der Saisonstart verlief sehr erfolgreich. 
Am ersten Spieltag konnte man sich gegen Brockdorf V mit 2:0 durchsetzen und 
auch in der ersten Pokalrunde gewann man in Mühlen mit 7:0. Auch das zweite 
Ligaspiel konnte man für sich entscheiden und man gewann gegen Lüsche II mit 
4:1. 

Weiter ging unsere Reise nach Bakum. Gegen die Dritte aus Bakum, die mit uns 
aufge-stiegen ist. Zunächst geführt musste man in der Schlussminute mit einem 
Elfmeter gegen sich das 3:3 hinnehmen. Dadurch das Bakum jedoch einen Spieler 
eingesetzt hatte, der nicht hätte spielen dürfen, wurde das Spiel 5:0 für uns 
gewertet. Auch eine Woche später in Dinklage gewann man mit 5:0. 

Gegen Brockdorf IV kam es dann zum vorzeitigen Spitzenspiel. Wir wollten gerne 
beim Tabellenführer gewinnen. Bis zur 85 Minute und einer 2:0 Führung lief auch 
alles nach Plan. In den Schlussminuten traf Brockdorf zweimal und das Spiel 
endete 2:2. Am nächsten Spieltag hatte man Vechta III zu Gast. In der 
Nachspielzeit erzielten wir den 3:2 Siegtreffer und so langsam setzten wir uns in 
den Top drei fest. 

In der zweiten Pokalrunde hatten wir vom Papier eine lösbare Aufgabe. Doch der 
Torwart von Dinklage III hatte alles gehalten was man halten muss. Mit einem 0:0 
endete das Spiel. Im Elfmeterschießen ist dann das passiert, womit nicht viele 
gerechnet haben. Wir haben mit 4:5 verloren und sind ausgeschieden. 

Ein Wochenende später gewannen wir das nächste Ligaspiel in Varenesch mit 4:1. 

Es folgte das nächste Spitzenspiel.  Inzwischen war Amasyaspor Lohne II 
Tabellenführer. Auch mit uns aufgestiegen. Ein Spiel mit vielen harten aber meist 
fairen Zweikämpfen verlief das Spiel aus unserer Sicht sehr erfolgreich. Wir 
konnten uns mit 4:0! durchsetzen. 

Fünf Tage später in Visbek tat man sich richtig schwer. Auf nassem Boden gab es 
viele Fehlpässe und verlorene Zweikampfe. Nach einer Stunde hat Visbek mit 2:0  
geführt und es deutete alles darauf hin das erste Ligaspiel zu verlieren. Kurz vor 
Schluss erzielten wir den 1:2 Anschlusstreffer und in der Nachspielzeit sogar noch 
den Ausgleich zum 2:2. Ob der Punktgewinn verdient war? Egal. 

In den folgenden drei Spielen folgten weitere drei Siege. Gegen BS Vörden II 7:1, 
GW Mühlen III 6:0 und SW Osterfeine III 3:0. 

Aktuell stellen wir mit Abstand die beste Abwehr der Liga da und belegen den 
zweiten Tabellenplatz. 
Zwei Spiele folgen noch bis zur Winterpause und dann ist erst mal Pause und 
Erholung angesagt. 

Es grüßt die Zweite Herren vom TuS Neuenkirchen. 
Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

Erholt euch gut das wir alle wieder im neuen Jahr mit viel Spaß in die Rückrunde 
starten können. 



89

Zweite Herren / Hinrunde Saison 2024/25 

Der Kader: (In Klammer die Tore Stand 10.11.2024) 

Trainer: Hubert Middendorf, Frank Middendorf 
Betreuer: Steffen Filsinger, Markus Waltrapp 
Spieler: Phillip Middendorf (2), Gabriel Schick (22), Bendedikt Kleine Schlarmann 
(1), Mykola Prylepa, Elias Andre Hasspecker, Fabian Quebbemann (2), Jonas 
Kolhosser (1), Ian-Alfred Henkenberens (7), Jonas Wolke-Hannenkamp, Malte 
Punte (1), Sebastian Oevermann, Felix Kolhosser (2), Tristan Imwalle (1), Ole 
Steinkamp, Bernd Buschermöhle (2), Furkan Kocdogan, Tim Hollensteiner, 
Beniamin Kocybik, Lukas Papenbrock, Florian Weiitzmann (1), Till Middendorf 
(1), Maximilian Wellbrock, Mike Schmunkamp (1), Jens Mergen, Timo Gericke, 
Lukas Middendorf 

Als Aufsteiger geht es jetzt in die 2. Kreisklasse - neue Gegner und viele 
interessante Spiele warten jetzt auf uns. Der Saisonstart verlief sehr erfolgreich. 
Am ersten Spieltag konnte man sich gegen Brockdorf V mit 2:0 durchsetzen und 
auch in der ersten Pokalrunde gewann man in Mühlen mit 7:0. Auch das zweite 
Ligaspiel konnte man für sich entscheiden und man gewann gegen Lüsche II mit 
4:1. 

Weiter ging unsere Reise nach Bakum. Gegen die Dritte aus Bakum, die mit uns 
aufge-stiegen ist. Zunächst geführt musste man in der Schlussminute mit einem 
Elfmeter gegen sich das 3:3 hinnehmen. Dadurch das Bakum jedoch einen Spieler 
eingesetzt hatte, der nicht hätte spielen dürfen, wurde das Spiel 5:0 für uns 
gewertet. Auch eine Woche später in Dinklage gewann man mit 5:0. 

Gegen Brockdorf IV kam es dann zum vorzeitigen Spitzenspiel. Wir wollten gerne 
beim Tabellenführer gewinnen. Bis zur 85 Minute und einer 2:0 Führung lief auch 
alles nach Plan. In den Schlussminuten traf Brockdorf zweimal und das Spiel 
endete 2:2. Am nächsten Spieltag hatte man Vechta III zu Gast. In der 
Nachspielzeit erzielten wir den 3:2 Siegtreffer und so langsam setzten wir uns in 
den Top drei fest. 

In der zweiten Pokalrunde hatten wir vom Papier eine lösbare Aufgabe. Doch der 
Torwart von Dinklage III hatte alles gehalten was man halten muss. Mit einem 0:0 
endete das Spiel. Im Elfmeterschießen ist dann das passiert, womit nicht viele 
gerechnet haben. Wir haben mit 4:5 verloren und sind ausgeschieden. 

Ein Wochenende später gewannen wir das nächste Ligaspiel in Varenesch mit 4:1. 

Es folgte das nächste Spitzenspiel.  Inzwischen war Amasyaspor Lohne II 
Tabellenführer. Auch mit uns aufgestiegen. Ein Spiel mit vielen harten aber meist 
fairen Zweikämpfen verlief das Spiel aus unserer Sicht sehr erfolgreich. Wir 
konnten uns mit 4:0! durchsetzen. 

Fünf Tage später in Visbek tat man sich richtig schwer. Auf nassem Boden gab es 
viele Fehlpässe und verlorene Zweikampfe. Nach einer Stunde hat Visbek mit 2:0  
geführt und es deutete alles darauf hin das erste Ligaspiel zu verlieren. Kurz vor 
Schluss erzielten wir den 1:2 Anschlusstreffer und in der Nachspielzeit sogar noch 
den Ausgleich zum 2:2. Ob der Punktgewinn verdient war? Egal. 

In den folgenden drei Spielen folgten weitere drei Siege. Gegen BS Vörden II 7:1, 
GW Mühlen III 6:0 und SW Osterfeine III 3:0. 

Aktuell stellen wir mit Abstand die beste Abwehr der Liga da und belegen den 
zweiten Tabellenplatz. 
Zwei Spiele folgen noch bis zur Winterpause und dann ist erst mal Pause und 
Erholung angesagt. 

Es grüßt die Zweite Herren vom TuS Neuenkirchen. 
Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

Erholt euch gut das wir alle wieder im neuen Jahr mit viel Spaß in die Rückrunde 
starten können. 



90

Bürgerstiftung unterstützt den TuS Neuenkirchen

Konrad Stromann (Bürgerstiftung) und Theresa Escher 
(3. Vorsitzende TuS) 

Foto: Dennis Brömlage (Bürgerstiftung) 

Der  TuS  Neuenkirchen  erhält  3.000  Euro  im  Rahmen  der  
Initiativförderung von der Bürgerstiftung   Neuenkirchen‐ 
Vörden  für  die  Förderung  einen  Beachvolleyball/Beachsoccer‐
Court im Pias‐Sportpark zu erstellen. 

Zum achten Mal haben Vereine, Institutionen und 
Organisationen in und um Neuenkirchen‐Vörden von der 
Initiativförderung der Bürgerstiftung Neuenkirchen‐
Vörden profitiert. Das diesjährige Motto zur Bewerbung 
hieß: „Ne Idee, aber Du brauchst Para“. Gemeint ist die 
Unterstützung von Ideen, die von den Antragstellern 
nicht allein wirtschaftlich „gewuppt“ werden können, 
aber gut für die Gemeinschaft, ausgefallen, innovativ 
und nachhaltig sind. 

Der Vergabeausschuss bestehend aus Felix Kronlage 
(Landwind Infrastruktur), Cord Leiber, Friedhelm Wendt, 
Jörg Helling‐ Junghans (Grundstücksverpächter) und 
Konrad Stromann (Bürgerstiftung Neuenkirchen‐Vörden) 
wählte aus den 16 eingereichten Anträgen elf aus. Auf 
diese verteilt sich die Gesamtfördersumme in Höhe von 
24.000 Euro. 

Der TuS Neuenkirchen bedankt sich bei der 
Bürgerstiftung Neuenkirchen‐Vörden und bei dem 
Vergabeausschuss der "Vörden Landwind Infrastruktur 
GmbH & Co. KG" für die Unterstützung. 
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D-Jugend -

In den Sommerferien galt es, nachdem nur ein Spieler der 1.D-
Jugend erhalten geblieben ist, ein neues Team zusammenzustellen. 

Mit insgesamt 13 Spielern und einer Spielerin, die vorher in 4 
verschiedenen Mannschaften gespielt haben, war und ist dies für uns 
alle eine anspruchsvolle Aufgabe. 
Die ersten Ergebnisse in den Freundschaftsspielen und auch beim 
Sport Böckmann-Cup waren ganz ordentlich, zumal wir gegen 
etliche Mannschaften spielten, die eine Liga höher als wir gemeldet 
sind. 

Im Pokalspiel, unserem ersten Pflichtspiel, unterlagen wir dann dem 
SV Holdorf mit 0-6, wenn man zum Abschluss der Hinserie 
allerdings auf die Tabelle der Kreisliga blickt, so gehört Holdorf dort 
zu den Top 3. 

Allerdings mussten wir uns auch in unserem ersten Punktspiel mit 
4:0 geschlagen geben, die war rückblickend unsere schwächste 
Saisonleistung.  
Gegen Mühlen haben wir dann unsere ersten Ligatore geschossen, 
lagen bis kurz vor Schluss 2:1 vorne und haben dann doch noch 2:3 
verloren. Eine sehr bittere Niederlage. 

Auswärts ins Brockdorf haben wir dann zwei ganz unterschiedliche 
Halbzeiten erlebt. In der ersten Halbzeit lief bei uns gar nichts 
zusammen, wir hätten auch höher als 3:0 zurück liegen können; 
vielleicht sogar müssen. In der zweiten Halbzeit lief dann bei 
Brockdorf nicht mehr viel zusammen, sodass am Ende unser erster 
Punktgewinn zu feiern war, da das Spiel 3:3 endete – wir hatten 
sogar den Siegtreffer in der letzten Minute auf dem Fuß. 

Im Gemeindederby gegen Vörden hatten wir mehr Glück, dieses 
konnten mit 1:0 für uns entscheiden – endlich der erste Saisonsieg, 
entsprechend groß war der Jubel und vielleicht auch die 
Erleichterung. 

Nun wollten wir auch den ersten Auswärtssieg einfahren, in Bakum 
wurde allerdings nichts daraus. Bei Dauerregen und kalten 
Temperaturen verloren wir mit 5:3, Trainer und Spieler waren 
durchgefroren und nass bis auf die Haut…. 

Einem 6:0 Heimsieg folgten die Herbstferien, also eine kleinere 
Spielpause und dann das Auswärtsspiel in Langförden und das letzte 
Hinrundenspiel gegen den Spitzenreiter aus Lohne. Beide spielen 
verloren wir mit zwei Toren Unterschied. 

Auch wenn am Ende nur zwei Siege und ein Unentschieden zu 
Buche stehen, so zeigte sich eine Weiterentwicklung im 
Zusammenspiel und eben auch, dass Wille und Kampfgeist stimmen, 
denn die Ergebnisse zeigen, dass viele Spiele auf Messerschneide 
standen. 

hintere Reihe von links: Betreuer Jonas Gude, Trainer Karsten Klus, Matteo Schmiesing, 
Johannes Klus, Hasoni Moussa, Lutz Grote, Juno Plagge, Matteo Menke, Trainer Sebastian 
Gude; vordere Reihe von links: Tobias Hagedorn, Veit Arkenau, Leonard Wulf, Lutz 
Lahrmann, David Gude, Jihar Hassan, Jason Dubschak (Es fehlen Torwarttrainer Malte 
Santel und Spieler Karim Almasri).
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Vereinsarbeit 

Es klingt gebetsmühlenartig – jede Saison ist es ähnlich und aus 
Erfahrung weiß ich, dass es nicht nur beim TuS Neuenkirchen, 
sondern bei vielen Vereinen ähnlich ist. 

Die Lage scheint sich auch nicht zu verbessern, sondern das 
Gegenteil scheint der Fall zu sein. 

Angefangen bei den jüngsten, so wird es besonders ab dem D-
Jugend-Alter aufwärts immer schwieriger Trainer und Betreuer zu 
finden.  
Die Gründe sind unterschiedlich. Viele kann man sich auch selbst 
vorstellen / denken. Und ja: Die Aufgabe ist auch nicht immer leicht. 

Liegt es an den Kindern und Jugendlichen? 

Wenn man sagt, dass Kinder und Jugendliche immer mehr Zeit an 
digitalen Endgeräten verbringen, stimmt das sicherlich. 
Wenn aber Vereine nicht mehr genügend Betreuer finden und die 
Kinder und Jugendlichen dann ihrem sportlichen Hobby nicht mehr 
nachgehen können, wird ihnen auch wöchentlich einige Zeit 
genommen, in der sie sich bewegen und eben nicht an digitalen 
Medien hängen. 

Fakt ist, dass Vereine an einem Punkt angekommen sind, dass 
Mannschaften aufgrund fehlender Trainer und Betreuer nicht mehr 
am Trainings- und Spielbetrieb teilnehmen können. 

In der Hinserie konnten wir dies in der Fußballabteilung beim TuS 
Neuenkirchen gerade noch verhindern. Ob dies auch für die 
Rückserie gilt, ist noch ungewiss.  

Ein großes DANKESCHÖN daher an alle, die sich 
beim TuS Neuenkirchen auf vielfältige Art und 
Weise engagieren!  

Sicherlich ist es manchmal anstrengend, aber viele der aktiven und 
ehemaligen Betreuer stimmen mir sicherlich zu, wenn man an die 
Kinder und Jugendlichen denkt, die man trainiert, gilt: 

„Zeit, die wir uns nehmen, ist Zeit, die uns was 
gibt.“ (Ernst Ferst)
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Ein Einblick in die Arbeit im Vorstand 

Über 1.000 Mitglieder sind wir im TuS. Das sind über 10% der 
Einwohner von Neuenkirchen, die damit dem größten Verein des 
Ortes angehören. Der TuS nimmt dadurch eine zentrale Stellung in 
der Gemeinde ein. Dieser Fakt macht mich stolz, ein Kollege des 
Vorstands zu sein.  

Angefangen bin ich im TuS Vorstand als Geschäftsführer und darf 
seit ein paar Jahren das Amt des 2. Vorsitzenden bekleiden. Wir 
treffen uns seit eh und je einmal im Monat und sprechen über alle 
Aufgaben, die sich in Umsetzung befinden. Gegen Ende des 
Meetings kommen alle Anfragen und neuen Ideen auf den Tisch. Im 
Schnitt kann man sagen, dass unsere Themenliste pro Monat ein bis 
zwei Maßnahmenpunkte dazu bekommt. Es mangelt also nicht an 
Ideen und Tatendrang in der TuS Welt. Damit die Liste nicht endlos 
lang wird, müssen auch stetig Punkte abgearbeitet werden. Die 
Maßnahmen kommen unseren Mitgliedern zugute. Hier mitgestalten 
zu können, bereitet mir persönlich am meisten Freude. Ich habe 
schon viele Projekte miterlebt und es gibt viele gute Erinnerungen. 

Aber nicht alles ist immer gut. Als ich zum Vorstandskreis 
dazugestoßen bin, ging es direkt los mit einer waschechten Krise. 
Kurz nachdem ich meine Geschäftsführertätigkeit begann, wurde uns 
am Sportplatz der große Rasenmäher gestohlen – ein finanzieller 
Schaden von mehreren 10.000 Euro. Das hat uns damals recht lange 
beschäftigt. Die Sorgen in den Folgewochen waren groß und jeder 
der dabei war hat das Gefühl von ‚Verantwortung‘ näher 
kennengelernt. Das hat sicherlich an einem genagt, aber die Krise 
haben wir auch überstanden und aus der Welt geschafft. Es war 
schön zu sehen, wie klasse sich die Vorstandskollegen als Team 
verhalten haben. Sowas schweißt zusammen. 

Es stehen aktuell viele Projekte an wie z.B. neues Flutlicht und 
Brunnenbau am Sportplatz. Hiermit wollen wir die laufenden Kosten 
mittelfristig senken. Diese Aufgaben sind finanziell sehr 
anspruchsvoll und hier bedarf es ordentlich Unterstützung durch das 
Rathaus! Außerdem fragen wir akribisch die Sportverbände und 
ähnliche zwecks Bezuschussung an, um die Projekte bezahlbar zu 
machen. Ein Rasenmäher Roboter wäre auch großartig für den 
Sportplatz. Am liebsten würde ich ein kleines Schwimmbad bauen… 
und wo ist in Neuenkirchen eigentlich der zentrale Bolzplatz für 
unsere Jugend? Die Gedanken sind frei!  

Ich bin davon überzeugt, dass es nach wie vor die wichtigste 
Aufgabe, nicht nur des TuS, sondern von uns allen ist, eine sinnvolle 
und gute Zukunft für unsere junge Generation zu gestalten. Dies 
sollte aus meiner Sicht auch für viele andere Organe im Ort der 
Fokus sein. Zeitweise erlebe ich aber leider das Gegenteil und finde 
eher schwierige Gespräche und komplexe Situationen, wenn es um 
Entscheidungen für unsere Jugend geht. Es kostet Energie und Zeit, 
diese Steine aus dem Weg räumen zu müssen. Dies ist und bleibt 
Verschwendung. Das beste Beispiel hierfür hat uns unsere aktuelle 
Regierung die letzten Monate präsentiert.  

Gerade in der immer schneller werdenden Welt sollte man sich 
besinnen wieder mit einfachem und pragmatischem Denken und 
einer Hands-on-Mentalität die Dinge anzugehen. Ich behaupte, dass 
ich das bei der Arbeit mit den Vorstandskollegen wiederfinden kann 
und freue mich, hier die Themen rund um den TuS und unsere 
ehrenwerten Mitglieder weiter nach vorne bringen zu können. Hier 
werden wir nicht müde. 

Danke an die Vorstandskollegen für die klasse Zusammenarbeit. 
Mit einem sportlichen Gruß wünsche ich allen eine schöne 
Weihnachtszeit. 

F. Schlarmann
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Mannschaft des Jahres 2024: 2. Herren Fußball 
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